
Kocka, Jürgen; von Schwerin, Alexander

Book Part  —  Published Version

Die MPG zwischen Staat und Wirtschaft

Provided in Cooperation with:
WZB Berlin Social Science Center

Suggested Citation: Kocka, Jürgen; von Schwerin, Alexander (2024) : Die MPG zwischen Staat und
Wirtschaft, In: Renn, Jürgen Reinhardt, Carsten Kocka, Jürgen (Ed.): Die Max-Planck-Gesellschaft :
Wissenschafts- und Zeitgeschichte 1945-2005, ISBN 978-3-666-99364-0, Vandenhoeck & Ruprecht,
Göttingen, pp. 487-507

This Version is available at:
https://hdl.handle.net/10419/312998

Standard-Nutzungsbedingungen:

Die Dokumente auf EconStor dürfen zu eigenen wissenschaftlichen
Zwecken und zum Privatgebrauch gespeichert und kopiert werden.

Sie dürfen die Dokumente nicht für öffentliche oder kommerzielle
Zwecke vervielfältigen, öffentlich ausstellen, öffentlich zugänglich
machen, vertreiben oder anderweitig nutzen.

Sofern die Verfasser die Dokumente unter Open-Content-Lizenzen
(insbesondere CC-Lizenzen) zur Verfügung gestellt haben sollten,
gelten abweichend von diesen Nutzungsbedingungen die in der dort
genannten Lizenz gewährten Nutzungsrechte.

Terms of use:

Documents in EconStor may be saved and copied for your personal
and scholarly purposes.

You are not to copy documents for public or commercial purposes, to
exhibit the documents publicly, to make them publicly available on the
internet, or to distribute or otherwise use the documents in public.

If the documents have been made available under an Open Content
Licence (especially Creative Commons Licences), you may exercise
further usage rights as specified in the indicated licence.

  https://creativecommons.org/licenses/by-nd/4.0/

https://www.econstor.eu/
https://www.zbw.eu/
http://www.zbw.eu/
https://hdl.handle.net/10419/312998
https://creativecommons.org/licenses/by-nd/4.0/
https://www.econstor.eu/
https://www.leibniz-gemeinschaft.de/


3. Die MPG zwischen Staat und Wirtschaft1

Jürgen Kocka und Alexander von Schwerin

3.1 Weichenstellung im Kaiserreich

Die entscheidende und bis heute wirksame Weichen­
stellung geschah im  Wilhelminischen Reich. Die Grün­
dung der Kaiser-Wilhelm-Gesellschaft zur Förderung 
der Wissenschaften 1911, aus der 1948 die Max-Planck­
Gesellschaft hervorging, resultierte zum einen aus Ini­
tiativen von Wissenschaftlern; sie drängten auf eine 
neue »großbetriebliche« Form hauptberuflich betriebe­
ner Forschung, die nicht mehr in  die herkömmlichen 
Institutionen der Wissenschaft, vor allem Hochschulen 
und Akademien, passte. Zum anderen verdankte sie sich 
den Plänen, Anstößen und Einflussnahmen staatlicher 
Behörden, allen voran der preußischen Verwaltung und 
des kaiserlichen Hofs; sie zielten, angeregt von auslän­
dischen Beispielen, auf die Stärkung des nationalen An­
sehens, der internationalen Wettbewerbsfähigkeit und 
der »Wehrkraft« des Deutschen Reichs durch systemati­
schen Ausbau von wissenschaftlicher, besonders natur­
wissenschaftlicher Forschung. Schließlich entsprach die 
Neugründung starken privatwirtschaftlichen Interessen, 
die die Großindustrie, etwa aus den Sparten Chemie, 
Elektro und Montan, geltend machte. Die Anwendung 
wissenschaftlicher Verfahren war in  der industriellen
Produktionunverzichtbar geworden, die Nachfrage nach
Wissenschaft als Produktivkraft wuchs. Die Unterneh­
men, ihre Leiter und ihre Verbände erhofften sich von 
einer neuen Institution natur- und technikwissenschaft­
licher Forschung das dringend benötigte Wissen, das die
bestehenden Einrichtungen -  Technische Hochschulen

und Fachschulen, Industrielabore und die wenigen spe­
zialisierten staatlichen Forschungsanstalten -  aus ihrer 
Sicht nicht hinreichend zur Verfügung stellten. M it der
KWG und ihren Instituten wurde eine neuartige Form der 
Organisation wissenschaftlicher Forschung institutiona­
lisiert, die diesen unterschiedlichen, aber zusammenwir­
kenden wissenschaftlichen, staatlichen und wirtschaft­
lichen Bedürfnissen Rechnung trug.2

Dabei war entscheidend, dass die KWG nicht als »reine 
Staatsanstalt« im Anschluss an bestehende staatliche Ein­
richtungen wie Universitäten, Akademien oder Reichs­
anstalten gegründet wurde (was man durchaus erwogen 
hatte}, sondern als Verein, der im  Kontext des damals 
sehr lebendigen Stiftungswesens und Mäzenatentums
privatwirtschaftliches und bürgerschaftliches Engage­
ment einbezog, schon um die »ganz außerordentlichen 
Mittel« zu mobilisieren, ohne die die beabsichtigte Wis­
senschaftsförderung großen Stils nicht möglich erschien. 
Und tatsächlich: Die Finanzierung der KWG erfolgte in 
den ersten Jahren zu einem großen Teil aus nichtstaatli­
chen Investitionen, aus Spenden sowie vor allem aus Zu­
wendungen großer Wirtschaftsunternehmen. 3 Zugleich 
aber war die Neugründung, viel stärker als die als Vor­
bild dienenden US-amerikanischen Einrichtungen wie 
die 1902 gegründete Carnegie Institution of Washington 
for Fundamental and Scientific Research, durch ausge­
prägte Staatsnähe gekennzeichnet. Das zeigte sich nicht 
nur in  den entscheidenden Beiträgen der Verwaltung und 
des Hofes im  Prozess der Errichtung der KWG, sondern 
auch in  staatlicher Mitfinanzierung, die ab dem Ersten

1 In den folgenden Text sind Ergebnisse einer zwischen Dezember 2020 und März 2021 tagenden Arbeitsgruppe eingegangen, der neben 
denbeidenAutoren u. a. Jaromir Balcar, Britta Behm, AlisonKraft, Jürgen Renn, Carola Sachse und Florian Schmaltz angehörten. Andere 
Mitglieder des Forschungsprogramms haben schriftlich und in Diskussionen dazu beigetragen.
2 Vom Brocke, KWG im Kaiserreich, 1990, 126-127 u. 140; Burchard!, Wissenschaftspolitik, 1975; Wendel. Kaiser-Wilhelm-Gesellschaft, 
1975; Kuczynski, Rätsel, 1975.
3 Adam, Wissenschaftsforderung, 2015. -  Zehn Einrichtungen der KWG waren zwischen 1929 und 1944 gänzlich oder überwiegend von 
der Industrie finanziert, so z. B. die KWI für Eisenforschung, für Metallforschung und für Lederforschung, 18 gleichwertigvonIndustrie 
und Reich und 13 überwiegend vom Reich. Hachtmann, Wissenschaftsmanagement, 2007, 1276-1279.
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Weltkrieg stetig zunahm.4 Die im  Kreis der Gründer 
tonangebenden Wissenschaftler wie Adolf von Harnack 
begrüßten den damit verbundenen Einfluss staatlicher 
Stellen, weil er den der ohnehin starken privatwirtschaft­
lichen Interessen bremsen und es den Instituten der KWG 
ermöglichen sollte, sich, falls gewünscht, auf weitgehend 
selbstbestimmte »reine Wissenschaft« zu konzentrieren.5

So entstand ein organisatorischer Rahmen, der fü r 
sich gegenseitig befördernde und zugleich sich wechsel­
seitig begrenzende staatliche, wirtschaftliche und wis­
senschaftliche Kräfte offen war und den Forschern das 
hohe Maß an Wissenschaftsfreiheit und Selbstbestim­
mung gewährte, das sie sich wünschten. Damit etablierte 
sich in  der rechtlichen Form eines eingetragenen Ver­
eins und unter der Prämisse nationalstaatlicher Interes­
sen (auch an der Rüstungsforschung6)  eine Einrichtung 
der Wissenschaft und der Wissenschaftsförderung be­
sonderer Art: auf Forschung spezialisiert und von den 
Universitäten organisatorisch getrennt; staatsnah, aber 
nicht etatistisch; sehr wirtschaftsfreundlich, aber selbst 
kein marktwirtschaftlicher Akteur; m it großen Chancen
zu wissenschaftlicher Selbstbestimmung, die sich schon 
in der KWG, erst recht aber in der späteren MPG als 
Spielraum für ergebnisoffene Grundlagenforschung kon­
kretisieren sollte. Die Dreiecksbeziehung Wissenschaft -  
Staat -W irtschaft war für dieses Arrangement zentral.

Diese bedeutende institutionelle Innovation gelang im  
Zusammenhang m it verwandten Strukturveränderungen 
inanderen Bereichen des Kaiserreichs. In  Teilen der W irt­
schaft ergänzte und überlagerte das Prinzip der kollekti­
ven »Organisation,i zunehmend das individuelle Kon­
kurrenz- und Tauschprinzip, ohne es zu verdrängen. Dies 
zeigte sich an der Zunahme von Zusammenschlüssen von

Wirtschaftsunternehmen in Form von Großkonzernen, 
Kartellen und Verbänden, an der engen Kooperation von 
Industrie- und Bankkapital, an der Professionalisierung 
des Managements und dem Aufstieg, der Konkurrenz 
und Kooperation von Interessenorganisationen sowie an  
neuen Formen der Interdependenz von staatlichen und 
wirtschaftlichen Handlungsbereichen inder Wirtschafts­
und Sozialpolitik. Dazu passte die wachsende Hochschät­
zung von »Wissenschaftlichkeit« und »Organisation« in  
den öffentlichen Diskursen desWilhelminischen Reichs. 
Die zunehmende Verflechtung von staatlicher und sozial­
ökonomischer Sphäre manifestierte sich auch im  frühen 
Aufstieg des deutschen Sozialstaats abden 1880er-Jahren 
und in  ersten Ansätzen zu neuen Formen gesellschaft­
licher Konfliktregelung, etwa zwischen Verbänden der 
Arbeitnehmer und Arbeitgeber m it staatlicher Hilfestel­
lung, dies allerdings im  Wesentlichen dann im  Ersten 
Weltkrieg. In vielen Hinsichten intervenierten staatliche
Stellen in  Wirtschaft undGesellschaft undwurden gerade 
deshalb zu bevorzugten Adressen fü r wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Einflussnahmen. Man hat a ll dies als zu­
sammenhängende Merkmale eines sich durchsetzenden 
»organisierten Kapitalismus« analysiert. Der kapitalisti­
sche Grundcharakter der Wirtschaft blieb erhalten, aber 
er wurde modifiziert. Damals entstand in  Deutschland, 
was später -  unter den viel liberaleren Bedingungen nach 
dem Zweiten Weltkrieg -häufig als »koordinierte Markt­
wirtschaft« oder auch als »Rheinischer Kapitalismus« be­
zeichnet und dem eindeutiger aufMarkt und Konkurrenz
setzenden angloamerikanischen Modell kontrastierend 
gegenübergestellt worden ist.7

Dieses bisweilen als »korporatistisch« bezeichnete 
Muster8 -  das heißt hier: die enge, aber gleichwohl D if-

4 Die »Staatsquote« aus Zuschüssen der öffentlichen Hand (Reich, Länder etc.) stieg von 34,4 Prozent im Jahr 1924 auf rund 60 Prozent 
Anfangder 1930er-Jahre underreichte m it 88,4 Prozent 1937 einMaximum. Ebd., 1264-1265.
5 Harnack an denPreussischen Kultusminister Trott zu Solz, 22. Januar 1910, zitiert nach Generalverwaltung der Max-Planck-Gesell­
schaft, 50 Jahre KWG!MPG, 1961, 95.
6 Zum nationalstaatlichen Bezugsrahmen und zur Rüstungsforschung siehe Hachtmann, Wissenschaftsmanagement, 2007, 102-137; 
Maier, Forschung, 2007.
7 Kocka, Kapitalismus, 1974; Wehler, Aufstieg, 1974; Kocka, Kapitalismus, 1980; Berghahn und Vitols, Kapitalismus, 2006; Hall und 
Soskice, Varieties, 2013. -  Unter Kapitalismus verstehen w ir eine Form des Wirtschaftens, diedurch individuelle Eigentumsrechte und 
dezentrale Entscheidungen, Marktmechanismen und Warenförmigkeit sowiedurch Investitionen, Profitorientierung undWachstum ge- 
kennzeichnetist.Siehat zahlreichesoziale, rechtliche, kulturelle undpolitischeVoraussetzungen undFolgen, kann aber in verschiedenen 
Sozial-und Politiksystemen florieren. Näher dazuKocka, Geschichte, 2017, 20-22.
8 Zu den Begriffen korporativ und korporatistisch im  Hinblick auf die MPG siehe Hohn und Schimank, Konflikte und Gleichgewichte, 
1990, 20-21 sowie Osganian und Trischler, Wissenschaftspolitische Akteurin, 2022, 7-12. -  Als Korporatismus bezeichnet die politik­
wissenschaftliche Diskussion bestimmte Formen der Beteiligung gesellschaftlicher Gruppen an politischen Entscheidungen und deren 
Implementation. ImUnterschied zutraditionell-ständischen und autoritären (etwa faschistischen) Varianten bezieht sich Korporatismus 
in  seinen liberalen Varianten auf die freiwillige Beteiligung eigenständiger gesellschaftlicher Organisationen an der politischen Willens­
bildung, auf die Vermittlung zwischen organisierten Interessen sowie zwischen ihnen und staatlichen Organen (vor allem durch Aus­
handlung und Kompromissbildung). Das Dreiecksverhältnis von Gewerkschaften, Arbeitgeber verbänden und Sozialstaat in  westlichen
Demokratien des 20. und 21. Jahrhunderts ist ein klassisches Untersuchungsfeld der politikwissenschaftlichen Korporatismusforschung. 
Siehe einführend Weßels, Entwicklung, 2000. -  In  dem in  vielen Hinsichten autoritär-obrigkeitsstaatlichen deutschen Kaiserreich konnte 
von einem vollentwickelten liberalen Korporatismus keineRedesein, wohlaber von Ansätzen dazu.Puhle, Konzepte, 1984.
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ferenzierung erlaubende Verflechtung von Staat, W irt­
schaft und Zivilgesellschaft -  stellte eine spezifische Form 
»regulierter Selbstregulierung«9 dar und charakterisierte 
auch andere Bereiche des Kaiserreichs.10 Das zeigte sich 
an der inneren Struktur des deutschen Sozialstaats, der 
im  gesetzlich-bürokratischen Rahmen Platz ließ fü r 
Elemente genossenschaftlicher oder zivilgesellschaftli­
cher Selbstorganisation, sei es in  Form berufsständischer 
Unterstützungskassen, die integriert wurden, sei es in 
Form kirchlicher Organisationen wie der Caritas, die für 
die Wahrnehmung sozialstaatlicher Aufgaben gewonnen 
und dafür m it öffentlichen Mitteln unterstützt wurden, 
oder sei es durch Mitsprache und Mitarbeit von Arbeit­
nehmer- und Arbeitgeber-Vertretern in  den Behörden 
der obligatorischen Sozialversicherung. Ein anderes Bei­
spiel stellte das im Wilhelminischen Reich lebendige Stif­
tungswesen dar, in  dem selbstständiges zivilgesellschaft- 
liches11 Engagement fü r unterschiedliche Belange des 
Gemeinwesens sehr eng mit wirtschaftlichem Reichtum 
und oft mit Interventionen staatlicher Behörden ver­
klammert war, die Rahmenbedingungen und Anreize 
setzten, aber auch Einfluss nahmen. Und auch die immer 
systematischer organisierte Wissenschaft12 13 entsprach die­
sem Grundmuster zunehmender Organisiertheit, das die 
deutsche Gesellschaft und eben auch die Grundstruktur 
der KWG durchdrang. Es scheint, dass dieses korporatis- 
tische Muster, das sowohl strikt etatistische als auch radi­
kal marktwirtschaftliche Lösungen vermied, in  Deutsch­
land besonders ausgeprägt war.13

Trotz aller Erschütterungen und Veränderungen wäh­
rend der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts blieb die im
Kaiserreich für die KWG gefundene Architektur auch 
fü r ihre Nachfolgerin, die MPG, maßgeblich. Unter dem 
Einfluss der westlichen Besatzungsmächte legte § 1 der 
MPG-Satzung von 1948 fest: )>Die Gesellschaft ist eine 
Vereinigung freier Forschungsinstitute, die nicht dem
Staat und nicht der Wirtschaft angehören. Sie betreibt die 
wissenschaftliche Forschung in  völliger Freiheit und Un­
abhängigkeit, ohne Bindung an Aufträge, nur dem Gesetz

unterworfen.«14 Zwar fiel dieser Satz in  der reformierten, 
im  Wesentlichen auch heute noch gültigen Satzung von
1964 fort, angeblich weil, so der Vater der Satzungsre­
form, der Rechtswissenschaftler und MPG-Vizepräsident 
Hans Dölle, sein Inhalt »selbstverständlich und daher der
Hervorhebung nicht bedürftig sei«.15 Tatsächlich ist, wie 
gleich zu zeigen sein wird, der Einfluss der staatlichen 
Politik wie auch der Privatwirtschaft auf die Willens­
bildungsprozesse der MPG keineswegs unerheblich ge­
wesen, einerseits bedingt durch die eindeutige Dominanz 
ihrer Finanzierung aus öffentlichen Mitteln, andererseits 
durch enge Verbindungen vieler Institute zur Industrie 
sowie insgesamt durch Anwesenheit und Stimmrecht von
Vertretern des Staates und der Wirtschaft in  den Lei­
tungsorganen der MPG.

Aber die MPG war wie die KWG ein privatrechtlich 
verfasster Verein m it dem Status einer gemeinnützigen 
Einrichtung, getragen von (kooptierten) Mitgliedern 
m it herausgehobener wissenschaftlicher Qualifikation. 
Sie war und blieb eine wissenschaftliche Institution, die 
Autonomie gegenüber staatlichen Eingriffen und wirt­
schaftlichen Verwertungsinteressen beanspruchte und
verteidigte. Je eindeutiger die MPG sich als Institution 
der -  innovationsorientierten -  Grundlagenforschung 
verstand und dadurch von anderen Wissenschaftsorga­
nisationen abzuheben suchte, desto ausdrücklicher und 
nachdrücklicher pochte sie auf diese ihre besondere 
Eigenständigkeit -  gegenüber Wirtschaft und staatlicher 
Politik.16 Der ihr dadurch erschlossene Handlungsspiel­
raum war groß und konnte von unterschiedlichen Insti­
tuten und in  verschiedenen Phasen der Entwicklung sehr 
unterschiedlich genutzt werden. Auf solche Variationen 
und Veränderungen wird einzugehen sein.

Der folgende Abschnitt bietet einen Überblick über 
die Beziehungen der MPG zur staatlichen Politik und 
zur Wirtschaft im Wandel der Jahrzehnte, unter Berück­
sichtigung verschiedener Organisationsebenen, aber mit 
dem Hauptfokus auf den Leitungsebenen der MPG. Im 
Anschluss daran nehmen w ir am Beispiel der Lebens-

9 Collin, Selbstregulierung, 2011.
10 Diese Verflechtung fand auch auf der Ebene des Leitungspersonals statt, von der noch später die Rede sein wird.
11 Mit»zivilgesellschaftlich« ist einerseits der Raum zwischen Staat, Erwerbswirtschaft und Privatsphäre gemeint, der Raum der Vereine, 
sozialen Bewegungen, Nichtregierungsorganisationen, Netzwerke und Graswurzel-Initiativen, andererseits ein in diesem Raum vor­
herrschender Typus sozialen Handelns, geprägt u. a. durch Gewaltlosigkeit, Freiwilligkeit, Selbstorganisation, Pluralität und Engagement 
für allgemeine Belange. Kocka, Zivilgesellschaft, 2000; Jessen, Reichardt und Klein, Zivilgesellschaft, 2004; Strachwitz, Priller und Triebe, 
Handbuch, 2020.
12 Für den Begriffsvorschlag »organisierte Wissenschaft« danken w ir Florian Schmaltz.
13 Berghahn und Vitols, Kapitalismus, 2006; Kocka, Zivilgesellschaft, 2010; Adloff, Handeln, 2010.
14 Die Satzung findet sich in Generalverwaltung der Max-Planck-Gesellschaft, 50 JahreKWGIMPG, 1961, 211-220. Zum Zusammenhang 
und zum Einfluss der Besatzungsmächte siehe oben, Kap. II.2.
15 Dölle, Erläuterungen, 1965, 14.
16 Grundsätzlich erörtert bei Schön, Grundlagenwissenschaft, 2015, 12-22; Schön, Governance, 2020, 1127-1139.
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wissenschaften stärker die Ebene der Institute und die 
durch Kooperation geprägte Forschungspraxis in  den 
Blick. Schließlich fassen wir die wichtigsten Ergebnisse 
zusammen und ziehen einige Schlussfolgerungen.

3.2 Phasen und Trends

Die einzelnen Max-Planck-Institute unterschieden sich 
in  ihrem Verhältnis zu Politik und Wirtschaft deutlich.
Das Spektrum war und ist breit. Zu ihm gehörten bei­
spielsweise, um drei weit auseinander liegende Fälle zu 
wählen, die rechtswissenschaftlichen Institute, die Poli­
tik  und öffentliche Verwaltung kontinuierlich berieten 
und ausgeprägteste Nähe zu politischen Instanzen nicht 
scheuten. Dazu gehörte das MPI für Kohlenforschung in  
Mülheim an der Ruhr, das international ausgezeichnete
Spitzenforschung in  der Rechtsform einer selbstständi­
gen Stiftung, ab 1955 als GmbH, betrieb, engste Verbin­
dungen m it der rheinisch-westfälischen Schwerindustrie 
pflegte und über eine eigene Agentur fü r die Verwertung 
von Forschungsergebnissen verfügte. Dazu gehörte aber 
auch eine Einrichtung wie das MPI fü r Psycholinguistik 
in Nijmegen, das ähnlich wie andere geisteswissenschaft­
liche Institute weder m it der Politik noch m it der W irt­
schaft viel zu tun hatte.17 Die damit nur angedeutete 
Vielfalt unterschiedlicher MPI muss im  Auge behalten
werden, wenn man sich ein Gesamtbild vom Verhältnis 
zwischen MPG-Forschung und Politik bzw. Wirtschaft zu 
machen versucht. Das sei nun kursorisch versucht, wobei 
zwischen den vier Phasen der MPG-Geschichte unter­
schieden werden soll.18

3.2.1 KWG-Erbe

Zwar blieb in  der 1948 gegründeten MPG das Dreiecks­
verhältnis Wissenschaft -  Wirtschaft -  Staat grundsätz­
lich erhalten, das bereits die KWG gekennzeichnet hatte, 
aber die MPG unterschied sich von ihrer Vorgängerorga­
nisation dadurch, dass sie vorwiegend aus öffentlichen

Geldern finanziert wurde. Zuwendungen aus der Privat­
wirtschaft spielten nun eine viel geringere Rolle als in  
der KWG. Die Fortführung der fü r die KWG typischen 
Grundstruktur wurde von der britischen und US-ameri­
kanischen Besatzung akzeptiert, doch diese stimmten der 
leicht modifizierten Fortführung der KWG in  Form der
MPG nur unter der Bedingung zu, dass die neue Gesell­
schaft von Staat und Wirtschaft unabhängig sein würde. 
Hintergrund war die sehr weitgehende Unterstützung 
der staatlichen Politik durch die KWG in  den Jahren der 
nationalsozialistischen Diktatur und besonders im  Zwei­
ten Weltkrieg, verbunden m it der Absicht, zukünftig der 
militärischen Verwendung von Forschungsergebnissen, 
etwa durch direkte oder indirekte Förderung der Rüs­
tungsindustrie, einen Riegel vorzuschieben.19

Schon deshalb betonte die MPG 1948 bei ihrer Grün­
dung dezidiert ihre Autonomie sowohl gegenüber staatli­
chen Einflussnahmen wie auch gegenüber der Wirtschaft 
und ihren Verwertungsinteressen. Aber da die staatliche 
Finanzierung der MPG durch die Ländergemeinschaft 
nach dem Königsteiner Abkommen von 1949 eindeutig 
vorherrschte, nahm -  im  Vergleich zur KWG der vor­
nationalsozialistischen Zeit -  die Abhängigkeit der MPG
von der staatlichen Politik letztlich zu.20  So setzten sich 
die Landesregierungen etwa bei Entscheidungen über die 
Standorte der MPI effektiv für ihre Interessen ein.21 Auch 
die Bundesministerien wahrten ihren Einfluss, indem sie 
etwa erfolgreich auf die Fortführung der in  der NS-Zeit 
gegründeten Institute aus den Landwirtschaftswissen­
schaften drängten, die umgekehrt eng m it den zustän­
digen Behörden kooperierten und sich in  starker Kon­
tinuität ihres Selbstverständnisses den Staatsinteressen 
verpflichtet sahen.22  Die lang eingespielte Verflechtung
m it Industrieunternehmen führte die MPG gleichwohl 
fort, sowohl auf der Leitungsebene als auch auf der Ebene 
der Institute.23 Darunter fielen neben den erwähnten in ­
dustrienahen und rechtlich selbstständigen Instituten der 
Kohlen- und Eisenforschung zu allererst jene Institute, 
die ebenfalls auflndustrieinitiative gegründet oder schon 
vor 1945 vornehmlich industriefinanziert waren, wie 
etwa das MPI fü r Eiweiß- und Lederforschung oder das

17 Rasch, Mülheim, 2010. Siehe auch oben, Kap. III.13und Kap. III.14. Zur ähnlichgelagerten Konstellation im MPI für Eisenforschung 
siehe Flachowsky, MPI für Eisenforschung, 2010 und oben, Kap. III.4.
18 Zu den Phasen siehe oben, Kap. Il.l, 28-29.
19 Siehe unten, Kap. IV.10.2.
20 Erst ab 1964 teilten sich Länder und Bund die Finanzierung zu je SO Prozent. Balcar, Wandel, 2020, 76-79. Zum Königsteiner Ab­
kommen siehe auch oben, Kap. Il.2.3, 50-53.
21 Balcar, Ursprünge, 2019, 109-110; Deutinger, Agrarland, 2001, 49-83; siehe auch oben, Kap. III.4.
22 Siehe oben, Kap. III.3.
23 Eine verbreitete und auch in der MPG übliche Form der Zusammenarbeit waren bezahlte Beraterverträge, über die sich die Industrie 
zum Teil auch Verwertungsrechte auf Forschungsergebnisse sicherte. Schwerin, Biowissenschaften, in Vorbereitung.
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MPI für Metallforschung sowie solche Institute, die im  
Rahmen ihrer Forschung enge Kooperationsverhältnisse 
m it Industrieunternehmen ausgebildet hatten, wie etwa 
das MPI für physikalische Chemie und Elektrochemie 
oder die noch näher zu betrachtenden biochemischen 
Institute.24 Unter neuem Namen wurde also inden ersten 
Jahren der MPG viel KWG-Tradition fortgesetzt.

3.2.2 Abgrenzung von und Verflechtung mit Politik

In  der allgemeinen Zeitgeschichte gilt die Zeit von den 
frühen l  950er-bis in  die mittleren l  970er-Jahre als klas­
sische Phase des sich gesamtgesellschaftlich etablieren­
den Korporatismus, in  der die Verflechtung zwischen 
immer intensiveren staatlichen Interventionen, einer 
rasch wachsenden (»Wirtschaftswunder«), zunehmend 
organisierten Konkurrenzwirtschaft und organisierten 
gesellschaftlichen Interessen erheblich dichter wurde.25 
Diesen gesamtgesellschaftlichen Strukturveränderungen 
entsprach einiges in  der Geschichte der MPG, die in  die­
sen Jahren rasant wuchs und aufhörte, eine bloße Fort­
setzung der KWG zu sein, vielmehr organisatorisch die 
Strukturen entwickelte, die sie auch in  den folgenden
Jahrzehnten beibehalten sollte. Die Interventionen der 
Bundesregierung in  den Wissenschaftssektor nahmen 
unter der Federführung des Bundesministeriums für wis­
senschaftliche Forschung zu, das diesen Namen ab 1962 
trug, aber seit 1955 m it wechselnden Bezeichnungen als 
zuständig für Fragen der Kernenergie entstanden war.26 
Die großen Wissenschaftsorganisationen, darunter die 
MPG, verfolgten das kritisch, gehörte doch die Unabhän­
gigkeit von staatlicher Einflussnahme wesentlich zum 
Selbstverständnis der MPG.

In Reaktion auf die sich verstärkenden Steuerungs­
versuche des Bundes schlossen sich die Wissenschafts­
organisationen 1961 in  einer »Allianz« zusammen, was 
die Eigenständigkeit des Wissenschaftsbereichs gegen­
über der Politik stärkte, aber gerade dadurch dazu bei­
trug, die Organisiertheit des korporatistischen Systems 
zu forcieren.27 Gleichzeitig verstärkten sich international

und auch in  der Bundesrepublik die Tendenzen zur Er­
richtung von Großforschungseinrichtungen, nicht nur in  
der Kernphysik. Großforschung aber verlangte die enge 
Kooperation von Staat, Wirtschaft und Wissenschaft.28 
Die Zunahme an Projektmitteln vor allem aus staatlichen 
Quellen im  Haushalt der MPG (siehe Abb. 37, S. 494) do­
kumentiert den wachsenden Ehrgeiz politischer Instan­
zen, in  den Bereich der Wissenschaft einzugreifen und 
wissenschaftliche Erkenntnisse für gesellschaftlich-poli­
tische Belange zu benutzen, zugleich aber auch die Bereit­
schaft der Wissenschaftler:innen, sich in ihrer Forschung 
darauf einzulassen.

Einige MPG-Wissenschaftler versuchten in  dieser 
Phase, selbst politisch aktiv zu werden, durch Politikbera­
tung oder durch gesellschaftlich-politisches Engagement. 
Der Biophysiker Boris Rajewsky etwa engagierte sich in  
gewisser Kontinuität zu seiner Mitarbeit im  nationalso­
zialistischen Atomprogramm in  der Deutschen Atom- 
kommission.29 Führende MPG-Forscher beteiligten sich 
aber auch an Memoranden, m it denenWissenschaftler in  
die öffentliche Diskussion eingriffen. So unterschrieben 
die Atomphysiker Werner Heisenberg und Carl Friedrich 
von Weizsäcker 1957 die gegen nukleare Aufrüstung ge­
richtete »Göttinger Erklärung« und das »Tübinger Memo­
randum«, eine an den Bundestag adressierte Denkschrift, 
die sich 1961 darüber hinaus für die Anerkennung der 
Oder-Neiße-Grenze aussprach.30 Drei neue rechtswis­
senschaftliche MPI entstanden in  den l960er-Jahren, die 
kontinuierlich politische Instanzenberieten und von die­
sen Anregungen entgegennahmen, die ihre wissenschaft­
liche Schwerpunktsetzung beeinflussten. Leitung und 
Wissenschaftler:innen des 1963 gegründeten Berliner 
Bildungsforschungsinstituts setzten sich nicht nur in  der 
Öffentlichkeit vehement fü r die Reform des deutschen 
Bildungssystems ein, sondern arbeiteten auch bis Mitte 
der l  970er-Jahre intensiv dem Deutschen Bildungsrat 
zu, einer reformorientierten politisch-gesellschaftlichen 
Instanz. Das 1970 gegründete Starnberger MPI zur Er­
forschung der Lebensbedingungen der wissenschaftlich­
technischen Welt schließlich befasste sich m it Grund­
satzfragen der Gegenwart und Zukunft.31 Während der

24 Enge Beziehungen zwischen Wirtschaftsunternehmen und einzelnenMPI wurden auch über derenKuratorien vermittelt. Kuratoriums­
akten der Institute, AMPG, II. Abt., Rep. 66, Nr. 1147, 779 u. 1070-1071.
25 Abelshauser, Deutsche Wirtschaftsgeschichte, 2011, 50-58 u. 173-212; Herbert, Geschichte, 2014, 619-628; Ambrosius und Kaelble,
Folgen des Booms, 1992.
26 Raithel und Wiese, Zukunft, 2022, 45-133.
27 Osganian und Trischler, Wissenschaftspolitische Akteurin, 2022. Zur Allianz siehe auch oben, Kap. IV.2.
28 Szöllösi-Janze und Trisch]er, Entwicklungslinien, 1990.
29 Schwerin, Strahlenforschung, 2015, 338-376. Siehe oben, Kap. III.5.
30 Sachse, Wissenschaft, 2023.
31 Siehe oben, Kap. III.13, Kap. III.14 und unten, Kap. IV.10.8.
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Präsidentschaft Adolf Butenandts (1960-1972) scheint 
die MPG ein Stück weit die Neigung entwickelt zu haben, 
selbst zu einem gesellschaftlichen Faktor oder politischen 
Akteur zu werden.32 »Niemals vorher oder nachher war 
die MPG so nahe am Puls der deutschen Gesellschaft wie 
in  dieser Phase, in  der sie zentrale Diskurse aufgriff, um
sie zum Gegenstand primär sozialwissenschaftlich orien­
tierter Institute zu machen« (Jaromir Balcar).33

In  anderen Hinsichten sperrte sich die MPG in  der 
Phase zwischen 1955 und 1972 gegenüber dieser mäch­
tigen Zeittendenz zur zunehmenden Verflechtung von 
Wissenschaft und Politik, und sie war stark genug, dies 
tun zukönnen. Sie verteidigte vehement ihre Autonomie 
gegenüber staatlichen Interventionen und bestand letzt­
lich erfolgreich auf dem Recht, selbst darüber entschei­
den zu können (wenngleich am Ende m it Zustimmung 
der geldgebenden politischen Instanzen), in  welchen 
Forschungsfeldern MPI eingerichtet werden sollten. Die
zahlreichen Institutsgründungen jener Jahre resultierten 
aus Initiativen, die aus der Wissenschaft selbst hervor­
gingen und in  der MPG entwickelt wurden.3 4  Auch den 
geschilderten zeitweiligen Annäherungen an die Poli­
tik  lagen oft eigene Initiativen der Wissenschaftler zu­
grunde. Diese waren keineswegs nur Objekte, sondern 
auch Subjekte der Entwicklung. Zugleich entzogen sich 
gerade die Mitglieder der naturwissenschaftlichen Sek­
tionen weitgehend politisch dringlichen Aufgaben, wie 
sie etwa aus Folgeproblemen des wissenschaftlich-techni­
schen Fortschritts resultierten. Sie konnten sich dabei auf 
eine A rt Arbeitsteilung berufen, insoweit die Deutsche 
Forschungsgemeinschaft (DFG) es übernommen hatte, 
die Politik bei der Erforschung und Regulierung indus­
triebedingter Gesundheitsgefahren zu unterstützen, und 
sich die Fraunhofer-Gesellschaft (FhG) auf angewandte 
Forschung spezialisiert hatte.35

Je mehr sich die MPG auf »Grundlagenforschung« als 
ih r Alleinstellungsmerkmal im außeruniversitären For­
schungsbereich der Bundesrepublik berief -  und dies ge­
schah zunehmend ab Mitte der 1950er-Jahre - ,36 desto 
häufiger rechtfertigten sich ihre Mitglieder damit, dass

man sich nicht für explizit angewandte Forschung zu­
ständig fühle, schließlich war man aufgrund der eigenen 
Erfahrung in  der Vergangenheit überzeugt, dass Grund­
lagenforschung mittelbar auch der Industrieforschung 
zugutekommen werde.37 In diesem Zusammenhang war 
man in  der MPG froh, sich nun von einigen aus der KWG 
übernommenen unmittelbar anwendungsorientierten 
Instituten, zum Beispiel in  der landwirtschaftlich aus­
gerichteten Forschung, trennen zu können. Auch be­
kräftigte die MPG in  diesen Jahren, jedenfalls auf der
Leitungsebene, ihre Vorbehalte gegenüber der wirtschaft­
lichen Verwertung von wissenschaftlichen Erkenntnissen 
als Richtschnur für Forschung. 38

Im  Zuge der zunehmenden Verflechtung zwischen 
den gesellschaftlichen Teilbereichen Wissenschaft, Poli­
tik  und Wirtschaft verlor die Max-Planck-Gesellschaft 
als wissenschaftliche Institution nicht an Autonomie; 
die Verflechtung blieb begrenzt und führte nicht zu 
Entdifferenzierung.

3.2.3 Angewandte Grundlagenforschung und 
neue Allianzen

Die zweite Hälfte der 1970er- und die 1980er-Jahre in  
der Bundesrepublik werden in  der allgemeinen Zeitge­
schichte als eine Phase krisenhaften oder verlangsamten 
Wirtschaftswachstums »nach dem Boom« charakterisiert, 
in  der die Tendenz zur korporatistischen Verflechtung 
der gesellschaftlichen Teilbereiche in  den vorausgehen­
denJahrzehnten ein Stück weit korrigiert wurde, nämlich 
durch Ausdifferenzierung als eine gegenläufige Tendenz.
Insbesondere sei, so die gängige Interpretation, davon 
das Verhältnis von Wirtschaft und Staat betroffen gewe­
sen, das angesichts größerer staatlicher Zurückhaltung 
bei wirtschafts-und sozialpolitischenInterventionen und 
angesichts größerer Selbstständigkeit und Selbstorgani­
sation der kapitalistischen Unternehmenswirtschaft sich
»neoliberalen« Vorbildern annäherte.39 Wie weit diese 
Tendenz hin zum »Neoliberalismus«, die sich im  ver-

32 Zu dem Versuch, das Verhältnis von Wissenschaft und Politik als unidirektionales, rein aufwissenschaftlicher Vernunft begründetes 
Beratungsverhältnis und als Alternative zur Staatsnähe der KWG während der NS-Zeit neu zu definieren, siehe Stoff, Butenandt, 2004. 
Siehe auch Sachse, Grundlagenforschung, 2014.
33 Siehe oben, Kap. II.3.3.2, 80-83.
34 Siehe oben, Kap. III.15.
35 Zur DFG siehe Stoff, Gift, 2015; Schwerin.Strahlenforschung, 2015, 380-409. Zur FhG siehe Trischler und vom Bruch, Forschung, 1999.
36 Sachse, Grundlagenforschung, 2014. Siehe oben, Kap. IV.2.
37 Dieses Verständnis war anschlussfähig an das auch in der Bundesrepublik dieser Zeit verbreitete lineare Modell von Innovation. Lax, 
Das »lineare Modell der Innovation«, 2015.
38 Siehe oben, Kap. II.3.3.
39  Doering-Manteuffel, Raphael und Schlemmer Boom, 2008. Siehe auch oben, Kap. 11.4.1.
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einigten Deutschland fortgesetzt habe, wirklich reichte, 
bleibt umstritten.40

Was das Verhältnis von Wissenschaft, Politik und 
Wirtschaft angeht, wird die These von der ab Mitte der 
1970er-Jahre zunehmenden Ausdifferenzierung durch 
die Befunde der MPG-Geschichte bestenfalls partiell be­
stätigt. Das Hauptergebnis lautet: Die Verflechtung nahm 
nicht ab, aber sie veränderte ihren Charakter. Viel spricht 
dafür, dass dieser Befund nicht nur für die MPG gilt. Viel­
mehr gingen Ausdifferenzierung und stärkere staatliche 
Intervention ab den 1970er-Jahren immer wieder Hand 
in Hand. Das korporative Dreieck von Staat, Wirtschaft 
und Teilen der Wissenschaft wurde verfeinert und neu
justiert, nicht aber gesprengt oder auch nur gelockert.41

Zwar zog sich die MPG unter Reimar Lüsts Präsident­
schaft (1972-1984) aus derumfassenden und engagierten, 
oft in Handlungsempfehlungen übergehenden Analyse 
und Prognose gesellschaftlich-politischer Gegenwarts­
verhältnisse und Zukunftsperspektiven zurück, wie sie 
im  Geist der 1960er-Jahre vor allem im Berliner Bil­
dungsforschungsinstitut und im Starnberger Institut zur
Erforschung der Lebensbedingungen der wissenschaft­
lich-technischen Welt mit hohen interdisziplinären An­
sprüchen betrieben worden waren. Die gründliche Re­
form von Programm und Struktur des Berliner Instituts 
und die Schließung des Starnberger Instituts Ende der 
l 970er-, Anfang der l 980er-Jahre resultierten nicht nur 
aus Schwierigkeiten bei der Rekrutierung der Nachfolger 
für das in den Ruhestand wechselnde Leitungspersonal 
und aus gravierenden internen Problemen der Institute, 
sondern auch aus der in der MPG wie überhaupt im Land 
an Boden gewinnenden Skepsis gegenüber der in beiden 
Instituten favorisierten Variante »progressiv« engagierter 
Sozialwissenschaft in praktischer Absicht.42

Zweifellos wählte die MPG damit eine Strategie der
Selbstbescheidung und der Konzentration auf empirisch­
wissenschaftliche, schwerer politisierbare Forschung. Das 
war zugleich eine Strategie der professionellen Spezia­
lisierung (und insofern der Differenzierung und Ent­
flechtung), die die Grenzen wissenschaftlich begründ­
barer Urteile und damit auch die Zuständigkeit der MPG 
für allgemeine gesellschaftliche und politische Fragen

enger fasste als bisher. Aber es war kein Abschied von 
gesellschaftlichem Engagement und Politikberatung 
überhaupt, die nämlich auch im reformierten Bildungs­
forschungsinstitut nach 1981 und im vier Jahre später 
neu gegründeten MPI für Gesellschaftsforschung in Köln 
mit professionellem Selbstbewusstsein betrieben wurde 
wie auch kontinuierlich und einflussreich in den rechts­
wissenschaftlichen Instituten.

Die Praxis der Wissenschaftler:innen in den Institu­
ten und die Vorstellungen der MPG-Leitung liefen aber 
nicht immer parallel. Das Drängen der Politik, politisch
dringliche, sozial relevante und die Zusammenarbeit von 
Natur- und Sozialwissenschaften fordernde Großpro­
bleme wie die weltweite Ernährungsproblematik aufzu­
greifen, wies die MPG-Leitung zurück. Als »kleinmütig« 
wurde sie deshalb von Helmut Schmidt kritisiert, der 
nach dem Ende seiner Kanzlerschaft Mitglied des MPG- 
Senats wurde. Die MPG konterte mit dem Hinweis auf 
ihre Autonomie als Institution der Grundlagenforschung 
fern der »Tagespolitik«.43 Der Einstieg der MPG in die 
in der Bundesrepublik Deutschland noch sehr unterent­
wickelte Atmosphären- und Erdsystemforschung ab den 
späten 1970er-Jahren ist ein Beispiel für die Eigeninitia­
tive, mit der die Wissenschaftler in manchen Instituten 
Gesellschafts- und Weltprobleme aufgriffen.44 Wenn­
gleich deutlich verzögert, reagierte die MPG damit vor 
dem Hintergrund verschärfterumweltpolitischer Diskus­
sion auf gesellschaftliche Entwicklungen und politische 
Erwartungen.

Die Erwartungen der Politik an die Wissenschaft 
nahmen ab den mittleren 1970er-Jahren zu, wobei der 
Regierungswechsel von 1982 keine grundsätzliche Zä­
sur darstellte. Zahlreiche forschungs- und technologie­
politische Maßnahmen, die die Regierung Kohl in den 
Vordergrund rückte, waren bereits unter Bundeskanzler 
Schmidt eingeleitet worden.45 Auch die MPG wurde ge­
drängt, die Übersetzung von Forschungsergebnissen in 
technologische Innovationen, die sich kommerziell nut­
zen ließen, aktiver zu befördern, um so einen Beitrag zur 
Überwindung der wirtschaftlichen Schwierigkeiten zu 
leisten. Damit beförderte die Politik ein in der MPG sich 
abzeichnendes langfristiges Umdenken, das sich aller-

40 Beispielsweise ist in  dieser Phase in der Bundesrepublik der Anteil der Gesamtausgaben, der für Zwecke des Sozialstaats ausgegeben 
wurde, kontinuierlich angestiegen. Kocka, Sozialstaat, 2020.
41 Grundlegend: Hirsch und Roth, Gesicht, 1986; Hirsch, Staatstheorie, 2005. Siehe auch Beule, Weg, 2019.
42 Leendertz, Pragmatische Wende, 2010; Behm, MPI für Bildungsforschung, 2023; Link, Soziologie, 2022. Siehe auch oben, Kap. III.14 
und Kap. I!.3.3.2, 80-83.
43 Zur Debatte um die Beschäftigung mit dem Waldsterben siehe oben, Kap. III.7. Siehe auch Sachse, Wissenschaft, 2023, 472-494.
44 Lax, H'issenschaft, 2020; Lax, Atmosphärenchemie, 2018. Siehe auch oben, Kap. III.7.
45 Wieland, Technik, 2009, 88. Ähnlich auch schon Väth, Modernisierungspolitik, 1984. Zu den Veränderungen in den 1970er-Jahren 
siehe auch Trischler, Innovationssystem, 2001, 121.
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Abb. 37: Anteil der Projektmittel am Gesamthaushalt der 
MPG (1 9 5 0 -2 0 2 0 ) .  Die Zahlenreihen konnten für die Haushalts­
jahre 2007ff. nicht mehrvollständig erhoben werden. Bestehende 
Datenlücken für die Jahre 1978-1980, 1982-1983, 1993 und 2001­
2005 sind extrapoliert. -Quellen: Jahresrechnungen der MPG und 
Berichte zur Projektförderung, AMPG, II. Abt., Rep. 69, diverse
Nummern; GV MPG, diverse Barcodes. Erstellt von Alexander v. 
Schwerin, Anastasiia Malkova, Paul Schild und Robert Egel; doi. 
org/10.25625/WNQ3HS.

dings auf den verschiedenen Ebenen in  unterschiedlichen 
Geschwindigkeiten entwickelte. D ie Generalverwaltung 
unter Lüst nahm die Forderungen aktiv auf, unter der Be­
dingung, dass die Voraussetzungen der MPG-Forschung 
gewahrt blieben: Autonomie bei der Auswahl von For­

schungsthemen und die auf Langfristigkeit angelegte 
Grundlagenforschung.46

Für die Verwertungszwecke konnte die MPG auf eine 
eigene Agentur für Technologietransfer verweisen, die 
sie bereits im  Jahr 1970 gegründet hatte: die Garching 
Instrumente Gesellschaft zur industriellen Nutzung von
Forschungsergebnissen m bH (G I). Als Verwertungsbüro 
für Forschungstechnologien gegründet, wurde sie A n ­
fang der 1980er-Jahre in  eine Agentur umgewandelt, die 
sich auf die Vermarktung von Forschungsergebnissen der 
MPI in Form von Patenten und Lizenzen, später auch auf 
die Ausgründung von neuen Firmen konzentrierte, also 
auf anwendungs- und verwertungsbezogene Aufgaben, 
die die MPG in früheren Jahren, jedenfalls auf zentraler 
Ebene, kaum wahrgenommen, sondern vielmehr miss-

•6  Anlage zum Ergebnisprotokoll über die Sitzung des Wissenschaftlichen Rates vom 18.6.1975; Bericht des Präsidenten, AMPG, II . Abt., 
Rep. 62, Nr. 1957, fol. 13 recto -fol. 14 verso; Anlage zum Ergebnisprotokoll über die Sitzungdes Wissenschaftlichen Rates vom14.6.1978, 
Bericht des Präsidenten, AMPG, II. Abt., Rep. 62, Nr. 1963, fol. 21; Lüst. Forschungsförderung,1975.
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achtet hatte.47 All dies trug zum Abbau der Skepsis bei, 
die manche MPG-Wissenschaftler:innen lange gegen­
über der ökonomischen Nutzung grundlagenwissen­
schaftlicher Forschungsergebnisse gehegt hatten.48  49 50 Auch 
am Umgang mit Patenten und Lizenzen zeigte sich eine 
steigende Bereitschaft von MPI zur Mitarbeit am Techno­
logietransfer, wie der Präsident 1982 zufrieden feststell- 
te.4 9  Generalsekretär Wolfgang Hasenclever behauptete
gar, die Unterscheidung von Grundlagenforschung und 
Anwendung sei ein Scheinproblem, da »Bemühungen 
um>Technologietransfer< heute von jedem Max-Planck­
Institut erwartet werden«. so Zur offiziellen Politik der 
MPG wurde diese zugespitzte Meinung aber nicht.

Ein weiteres, in den l970er-Jahren von der Politik auf­
gebrachtes Konfliktfeld war die Stärkung der Projekt­
forschung, also von Forschung, die sich an einem von 
außen vorgegebenen Themen- und Zielrahmen orien­
tierte und über dementsprechend definierte Projektmittel 
finanzierte. Die Finanzierung der Forschung über Pro­
jektmittel war nicht neu in der Geschichte der MPG. Der 
langfristige Überblick zeigt, dass ihre Bedeutung über 
die Jahrzehnte gesehen aber schwankte, mit Spitzen in 
den expansiven Wachstumsphasen der Forschungsgesell­
schaft um 1960 mit rund 25 Prozent und in den 1990er- 
Jahren mit 11 bis 16 Prozent am Gesamthaushalt (siehe 
Abb. 37).

Hintergrund des ersten Höchststands war der sukzes­
sive Einstieg des Bundes in die Grundfinanzierung der 
MPG, der gewissermaßen über einen Umweg stattfand, 
nämlich über verschiedene Arten der Sonderfinanzie­
rung, und sich nicht zuletzt aus dem enormen Förder­
budget des im Jahr 1955 gegründeten Bundesministe­
riums für Atomfragen (BMAt) und dessen Nachfolger, 
dem Bundesministerium für wissenschaftliche Forschung

(BMwF), speiste.51 Nach dem Bund-Länder-Abkommen 
von 1964 sank dieser Anteil wieder und erreichte in den 
l970er-Jahren, also in Zeiten allgemeiner Stagnation der
Wissenschaftsfinanzierung, einen Tiefpunkt.

Dass sich dieser abnehmende Trend im Laufe der
l970er-Jahre in der MPG wieder umkehrte, ging auf den 
erheblichen Ausbau der staatlichen Wissenschaftsför­
derung, gerade auch im Bereich der Projektförderung, 
zurück.52 Die von der sozialliberalen Koalition eingelei­
tete und in den 1980er-Jahren von der CDU/FDP-Regie-
rung fortgesetzte Wende in der Wissenschaftsförderung 
reagierte damit auf ökonomische Schwierigkeiten und 
größer werdende Umweltprobleme.53 In der Projektfor­
schung, der die prinzipiell auf ergebnisoffene Grund­
lagenforschung setzende MPG lange mit gewissem Miss­
trauen begegnet war, diese aber ab den l 980er-Jahren 
trotz fortbestehender Einwände akzeptierte, wurde die 
ohnehin nicht immer eindeutige Unterscheidung zwi­
schen Grundlagenforschung und angewandter For­
schung oft besonders unscharf. Denn es ging dabei meist 
um befristete Forschungen für vorweg zumindest in Um­
rissen skizzierte Ziele und häufig um die Bearbeitung 
wirtschaftlicher und gesellschaftlicher Aufgaben durch 
Anwendung wissenschaftlicher Erkenntnisse (im wis­
senschaftspolitischen Diskurs abgehandelt als »Wissens­
transfer«). Die Auseinandersetzung um die Projektfor­
schung machte allerdings deutlich, dass die Spannungen 
oft nicht aus einem grundsätzlichen Gegensatz zwischen 
akademischer und staatlich nachgefragter bzw. Industrie­
forschung resultierten, sondern in der Praxis schlicht aus 
divergierenden Interessen. 54

Seitdem wuchs der Anteil der Projektmittel am Ge­
samthaushalt der MPG, abgesehen von einem vorüber­
gehenden Einbruch Mitte der 1990er-Jahre, und erreichte

47 Zur Geschichte der GI siehe Balcar, Instrumentenbau, 2018.
48 Schwerin, Biowissenschaften, in Vorbereitung.
49 Materialien für die Sitzung des Verwaltungsrates vom 18.l l.1982, AMPG, II. Abt., Rep. 61, Nr. 128.VP, fol. 442. -  Umfang und Art 
der Aktivitäten der MPI unterschieden sich stark. Patentanmeldungen liefen zudem zum Teil an der GV der MPG und an der GI vorbei. 
Anmelder der 71 auf Butenandt (KWI/MPI für Biochemie) zurückgehenden Patente waren zumeist die Schering AG oder die Bayer AG. 
Abrufder Datenbank Espacenet, Patentsuche, https://worldwide.espacenet.com/. -  Im Fall des selbstständigen MPI für Kohlenforschung 
übernahm die Studiengesellschaft Kohle GmbH die Anmeldung (knapp 800 Patente ab den l950er-Jahren). ZurPatentierungspraxisKWG 
und MPG siehe Rasch,Weg, 2015; Balcar, Instrumentenbau, 2018,13-18. Für eine Patentstatistik der MPG siehe oben,Kap. ll.4.6.l, Abb. 3.
50 Hasenclever: Vermerk,26.6.1989, AMPG,II. Abt.,Rep. 66,Nr. 4648,fol. 208.
51 Zum Haushalt der MPG in der zweiten Phase siehe Balcar, Ursprünge, 2019, 66-70. Zur Wissenschaftsfinanzierung durch das BMAt und 
BMwF siehe Stamm, Staat, 1981; Schwerin, Strahlenforschung, 2015, 360-369; Schwerin, Forschung, 2023; siehe auch oben,Kap. III.5. - In  
absoluten Zahlen sank der Haushalt der MPI allerdings nicht, da die bisherigen Projektmittel nach Beilegung der Kontroverse zwischen 
Bund und Ländern um die öffentliche Finanzierung der MPG in die regulären Etats der Institute eingepreist wurden. Für eine Darstel­
lung der Entwicklung in absoluten Zahlen siehe doi.org/I0.25625/WNQ3HS. Zum Haushalt der MPG siehe oben, Kap. ll.4.2. Siehe auch 
Balcar, Wandel, 2020.
52 Zur Zunahme der Projektförderung siehe BMFT, Bundesbericht Forschung 1993, 1993, 560-561.
53 Trischler,Innovationssystem,2001; Wieland, Technik, 2009.
54 Während das Drängen der Bundesregierung, Umwelt-und Gesundheitsforschung stärker in der MPG zu berücksichtigen,aufAbleh- 
nung stieß, zeigten sich MPG-Forscher:innen offen und interessiert, wenn es um die Förderung der Biomedizin ging. Siehe oben, Kap. III.12.

https://worldwide.espacenet.com/
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Ende des ersten Jahrzehnts des neuen Jahrhunderts bei 
18 Prozent einen neuen Höchststand55 Im  Vergleich zur 
Fraunhofer-Gesellschaft, die im  arbeitsteilig organisier­
ten bundesdeutschen Wissenschaftssystem Auftrags­
forschung zu ihrer Hauptaufgabe gemacht hatte, war 
dies immer noch ein verhältnismäßig geringer Anteil.56
Deutlich wird vor allem, dass die Finanzierung durch 
den Bund bis Anfang der 1990er-Jahre besonders ins Ge­
wicht fiel (Abb. 37, dunkelblauer Graph). Die Projekt­
mittel der Privatwirtschaft blieben dagegen über den ge­
samten Zeitraum hinweg zweitrangig, wenn auch alles 
andere als vernachlässigbar. Dieser Unterschied in  der 
Bedeutung öffentlicher und privater Geldgeber entsprach 
einem internationalen Trend. Um für eine Belebung ihrer 
kriselnden Ökonomien zu sorgen, übernahmen die west­
lichen Regierungen indirekt Forschungs- und Entwick­
lungskosten für die Industrie, indem sie die akademische
Forschung im  Bereich der Hoch- und Schlüsseltechno­
logien verstärkt förderten und zugleich in  die Pflicht zu 
nehmen suchten.57 58 Denn diese Technologienwarenin ho­
hem Maße auf Grundlagenforschung angewiesen, die die 
Industrienicht ohne Weiteres zu leisten in  der Lage war.

In  dieser Situation, in  der sich die Aufmerksamkeit 
von Politik und Wirtschaft auf die forschungsintensiven 
Hochtechnologien fokussierte, war die MPG m it ihrer Be­
tonung der Grundlagenforschung prädestiniert, eine be­
sondere Rolle in  der sich neu sortierenden Arbeitsteilung 
zwischen Politik und Wirtschaft zu spielen -  m it weitrei­
chenden Konsequenzen für die Gestalt der Forschungs­
landschaft der MPG: In  wenigen Jahren vollzog sie die 
Umorientierung von der traditionellen Materialforschung 
in  einen Cluster der modernen Oberflächen- und Fest­
körperwissenschaften; zudem etablierte sie m it der Betei­
ligung an regionalen Forschungszentren zur Einführung 
der Bio-und Gentechnologie in  der Bundesrepublik neue 
Formen einer engen Kooperation zwischen Wissenschaft, 
Politik und Wirtschaft bei der Forschungs- und Techno- 
logieförderung.58 Einen grundsätzlichen Kurswechsel im  
Verhältnis von MPG, Industrie und Staat bedeuteten diese
Entwicklungen zwarnicht,jedoch eineVertiefung der Be­
ziehungen auf Augenhöhe. Dabei knüpfte die MPG nicht 
nur an ihre traditionell guten Beziehungen zur westdeut-

sehen Großindustrie an. Vielmehr trug auch die Bundes­
regierung m it ihrer Hochtechnologiestrategie dazu bei, 
dass staatliche Politik, Wissenschaft und privatwirtschaft­
liche Interessen nun deutlicher als zuvor an einem Strang
ziehen konnten, um technologieorientierte Grundlagen­
forschung zu intensivieren.

Insgesamt lassen sich für die l  970er-und l  980er-Jahre 
weder Tendenzen zum Rückzug der MPG auf sich selbst 
noch rückläufige Erwartungen staatlicher Instanzen und 
wirtschaftlicher Unternehmen an die MPG konstatieren. 
Wie die Leistungen der MPG für Staat und Wirtschaft 
eher gewichtiger wurden, so wuchs die Bedeutung staat­
licher Politik für die Entwicklung der MPG und der Wis­
senschaften überhaupt. Auch verdichtete sich die Zusam­
menarbeit einzelner MPI m it Teilen der Privatwirtschaft
und einzelnen wirtschaftlichen Unternehmen. Die Be­
deutung vonWissenschaft für Staat und Wirtschaftnahm 
zu und m it ih r das Gewicht der MPG. Die Erfahrung 
nachlassenden und zeitweise stagnierenden Wachstums
teilte die MPG mit der Bundesrepublik insgesamt. Aber 
falls in  der Bundesrepublik in  dieser Phase »nach dem 
Boom« der 1950er- und 1960er-Jahre tatsächlich die 
korporatistische Verflechtung zwischen Staat, Wirtschaft 
und Gesellschaft unter neoliberalen Vorzeichen ein Stück 
weit abgeschwächt worden sein sollte, traf dies für das 
Verhältnis zwischen MPG, staatlichen Instanzen und 
der Wirtschaft keineswegs zu. Es wurde eher enger, ver­
flochtener. Inder Konsequenz wurde die Unterscheidung 
zwischen Grundlagen- und angewandter Forschung noch
unschärfer. Trotzdem konnte sich die MPG weiter als 
relativ autonome und einflussreiche Institution der Wis­
senschaft konsolidieren.

3.2.4 Wiedervereinigung, Ökonomisierung, 
Internationalisierung

Die tiefgreifenden institutionellen Entscheidungen und 
Veränderungen, die sich als Konsequenz der Wiederver­
einigung Deutschlands für die Wissenschaftslandschaft 
vor allem im  Osten des Landes, zum kleineren Teil auch
im  Westen ergaben, trafen und implementierten Politik

55 Der Unterschied in absoluten Zahlen war allerdings beträchtlich, da sich der Gesamthaushalt der MPG über die Jahrzehnte verviel­
fachte. Während der anteilige Höchststand im Jahr 1960 absolut mit 69 Millionen DM zu Buche schlug, entsprach der anteilige Höchst­
stand Anfang der 1990er-Jahre 268 Millionen DM und 528 Millionen DM im Jahr 2009 (inflationsbereinigt und auf DM umgerechnet). 
Für eine Gegenüberstellung von öffentlichen und nicht-öffentlichen Mitteln in absoluten Beträgen siehe doi.org/10.25625/WNQ3HS.
56 Im Jahr 2005 machten die Drittmittel 64 Prozent des Gesamtbudgets der FhG aus (MPG: 16,7 %), die durch die Wirtschaft bereit­
gestellten Mittel allein knapp 24 Prozent (MPG: 1 %). Gemeinsame Wissenschaftskonferenz, Pakt, 2012, 57-58 u. 70; Trischler und vom 
Bruch, Forschung, 1999. Zur FhG und zu Vergleichsdaten siehe auch Rammer und Czarnitzki, W issens-und Technologietransfer, 2000, 
55; Polt et al., Forschungs-und Innovationssystem, 2010, 63-67 u.125-127.
57 BMFT, Bundesbericht Forschung 1993, 1993, 80-82; Dolata, Modernisierung, 1992, 293-299; Wieland, Technik, 2009, 80-89, 225-231.
58 Siehe dazu oben, Kap. 111.4 und Kap. IIl.9 sowie den Folgeabschnitt.
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und öffentliche Verwaltung, wenngleich sie wissenschaft­
liche Institutionen und ihr Leitungspersonal (allerdings 
fast ausschließlich aus den alten Bundesländern) durch­
aus einbezogen, so auch das der MPG.59 W ill man deren 
Haltung in  diesem Prozess verstehen, ist als Erstes zu be­
tonen, dass die wissenschaftliche Wiedervereinigung im  
Wesentlichen als Ausdehnung der Institutionen und der
Verfahren der alten Bundesrepublik auf die neuen Bun­
desländer stattfand und nicht alsVerständigung von West 
und Ost auf ein neues Wissenschaftssystem. Die MPG 
war durch ihre Leitung an den entsprechenden Entschei­
dungsprozessen beteiligt, sie trug zu ihnen aktiv bei, die 
Ergebnisse entsprachen ihren Vorstellungen. Die MPG 
begrüßte überdies die politische Vorgabe, dass neue MPI 
in größerer Zahl in  den Beitrittsgebieten gegründet wer­
den sollten, um die regionale Vereinheitlichung der wis­
senschaftlichen Potenzen sowie der Arbeits-und Lebens­
verhältnisse im  gesamtdeutschen Rahmen schrittweise zu 
befördern. Dass zu diesem kostspieligen, von der MPG 
in Übereinstimmung m it der Politik durchzuführenden 
»Aufbau Ost« als Kehrseite ein erheblicher »Abbau West« 
mit schmerzlichen Sparmaßnahmen bis hin zur Schlie­
ßung ganzer Institute gehörte, wurde nicht sofort, aber 
sehr bald klar -  auch dies wurde von der MPG im  Prin­
zip, wenn auch zähneknirschend, akzeptiert. Die Politik 
nahm die MPG in  die Pflicht, beteiligte sie an wichtigen 
Entscheidungen und zog sie für die Implementierung 
heran. Die frühzeitige Einrichtung von Arbeitsgruppen 
an den Universitäten in  den neuen Bundesländern, die
Organisation der neu geschaffenen Geisteswissenschaft­
lichen Zentren in einer sehr kritischen Phase von meh­
reren Jahren und erst recht die Gründung von 18 neuen 
MPI in  einer Spanne von nur acht Jahren -  das waren 
wichtige Leistungen auf dem Weg der wissenschaftlichen 
Wiedervereinigung, die die MPG in enger Zusammen­
arbeit m it den zuständigen staatlichen Regierungs- und 
Verwaltungsstellen erbrachte. Zweifellos lag dabei die
Führungsrolle bei der Politik. Die Politik von Bund und 
Ländern wurde für die MPG im  Zuge der Wiedervereini­
gung wichtiger, ihre autonomen Handlungsspielräume 
wurden enger und ihre Abhängigkeit von der Politik 
nahm zu, vor allem was Standortfragen betraf.60

Jedoch ist eine wichtige Einschränkung anzufügen. 
Wo die Wiedervereinigungspolitik begann, die Autono­
mie der MPG in  von ihr als zentral erachteten Punkten 
infrage zu stellen, leistete die MPG Widerstand und setzte

sich durch. So wies sie, um nur zwei Beispiele zu nennen, 
meist erfolgreich das Ansinnen zurück, bei neuen Insti­
tuten die Verfahren der Entscheidung über thematische 
Ausrichtung, Gründung und personelle Rekrutierung zu 
vereinfachen und zu beschleunigen, um die bestehenden 
krisenhaften Unsicherheiten rasch zu bewältigen und ge­
wünschte Arrangements schnell zu realisieren. Solch eine 
Beschleunigung und Vereinfachung der Verfahren hätte, 
so fürchtete die MPG, eine Aufweichung ihrer üblichen 
Qualitätskriterien oder eine Suspendierung ihrer inter­
nen Regeln bedeutet.61 Und sie weigerte sich, Einrichtun­
gen, die sie nicht selbst gegründet hatte, als neue MPI auf­
zunehmen, etwa Institute der in  Auflösung befindlichen 
Akademie der Wissenschaften der DDR. Für diese Wi- 
derständigkeit wurde sie politisch scharf kritisiert, auch 
deshalb haftete ihr bald das Attribut »strukturkonserva­
tiv« an. Im  Zusammenhang der hier diskutierten Fragen 
ist aber vor allem festzuhalten, dass die MPG stark genug 
war, selbst angesichts erheblichen politischen Drucks ihre 
Autonomie im  Kern zu verteidigen und ihre institutio­
nelle Identität zu bewahren. Das eingespielte Verhältnis 
zwischen MPG und Staat -  in  seiner Mischung aus Nähe 
und Abgrenzung -  bewährte sich und hatte Bestand.62

Eine wichtige Veränderung trat im  Verhältnis der 
MPG zur Wirtschaft ein. Vor allem die Generalverwal­
tung hatte lange noch Vorbehalte gegenüber der markt­
wirtschaftlichen Verwertung von Forschungsergebnissen 
in  Form von Firmengründungen durch Forscher:innen 
der MPG gehegt. Angesichts der weltweiten Konkur­
renz bei rasch fortschreitender Globalisierung und des 
Zeitgeists der 1990er-Jahre schwanden diese Vorbehalte 
nun endgültig. Wirtschaftsnahe Argumentationen, die 
Wettbewerbs- und Leistungsfähigkeit betonten und die 
gesellschaftlich-politische Förderung von unabhängiger 
Wissenschaft m it ihrem ökonomischen Nutzen begrün­
deten, gewannen in Grundsatzreden und anderen öf­
fentlichen Äußerungen von MPG-Leitungspersonal er­
heblich an Boden. Öffentlichkeitswirksam etwa griff die 
MPG-Leitung den Trend zur Projektforschung in  den 
Instituten Mitte der l  990er-Jahre m it einer Broschüre zu 
den »Problemlösekompetenzen in Max-Planck-Institu- 
ten« auf.63 Die MPG präsentierte darin ihre Kompeten­
zen bei der »Identifizierung und Lösung von Problemen 
der modernen Industriegesellschaft« auf den Gebieten 
der Daseinsvorsorge, der Entwicklung des gesellschaft­
lichen und politischen Systems und der Optimierung von

59 Zur MPG siehe Ash, MPG im Prozess, 2023; sowie oben, Kap. II.5.3.
60 Ash, MPG im Prozess, 2023, 146-173.
61 Ebd., 104.
62 Siehe dazu auch oben, Kap. 11.5.3.
63 Andreas Trepte: Vermerk für Präsidenten, 29.6.1994, DA GMPG, BC 108348, fot. 2-4.
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Technologiefeldern, darunter Zell- und Biotechnologie 
sowie Molekularelektronik.64 Das Credo der MPG lautete 
nun, dass »im Freiraum der Wissenschaftsorganisation 
MPG auch anwendungsorientierte Entwicklungen mög­
lich sind, solange sie die Selbstbestimmung der MPI nicht 
tangieren, sich innerhalb einer exzellenten und interna­
tional anerkannten Forschung verwirklichen lassen (und) 
eine Langzeitperspektive erkennen lassen«.65  Die weitrei­
chenden, »ergebnisorientierten Interessen der Industrie« 
»an einer Einflussnahme auf die geförderten Forschungs­
projekte und an Kontrolle und bevorzugtem Zugriff auf 
die Ergebnisse« hoffte man durch die Verwertung von 
Patenten abzugelten.66 MPG-Präsident Peter Gruss be­
zeichnete es Anfang der 2000er-Jahre als Selbstverständ­
lichkeit, dass die Grundlagenforschung der MPG als Teil
der von der Bundesregierung gestarteten Innovations­
offensive anzusehen sei.67

Kritisch resümiert die Historikerin Ariane Leendertz: 
»Unter den Präsidenten Hubert Markl (1996-2002) und 
Peter Gruss (2002-2014) vollzog sich eine Ökonomisie­
rung in  der politischen Sprache der MPG.«68 Präsident 
Markl war es auch, der dieGründung von selbstständigen 
Unternehmen zwecks wirtschaftlicher Verwertung neuer 
Forschungsergebnisse -  also Ausgründungen oder Spin­
offs -  anders als seine Vorgänger ausdrücklich befür­
wortete und förderte.69 Diese Form von Wissenschafts­
Entrepreneurship verbreitete sich in  den l  990er-Jahren 
in der Bundesrepublik rasant.70 M it 170 Ausgründungen 
zwischen 1990 und 2021 hatte die MPG einen erheblichen 
Anteil an dieser Entwicklung, wenn auch in  geringerem 
Maße als die Fraunhofer-Gesellschaft und die Helm- 
holtz-Gemeinschaft. Ähnlich stellte sich die Bilanz bei 
der Anmeldung von Patenten dar.71 Die Distanzen und 
Verbindungen innerhalb des Dreiecks Wissenschaft -  
Staat -  Marktwirtschaft hatten sich damit verschoben. 
Eine gewisse Ökonomisierung der Forschung -  oder zu­
mindest der Forschungsergebnisse -gab es nun also auch
in der MPG verstärkt; allerdings trat sie in vielen Unter-

suchungsfeldern gar nicht oder kaum auf, in  anderen 
dagegen, etwa in  den molekularen Lebenswissenschaften 
und der pharmazeutisch-medizinischen Forschung, ist 
sie geradezu strukturbildend geworden.7 2

Schließlich beeinflusste die politische Integration
Europas die Architektur des Dreiecks in  der MPG. Sie 
hatte die Entstehung eines grenzüberschreitenden »Wis­
senschaftsraums« im  westlichen Europa sowohl durch 
enge Zusammenarbeit einzelner Institute und Forscher­
gruppen mit Partnern in  anderen europäischen Ländern 
als auch durch aktive Mitarbeit in  EG-Projekten beför- 
dert.73 1992 erreichte die politische Integration Europas 
m it dem Maastricht-Vertrag und der Begründung der
Europäischen Union einen vorläufigen Höhepunkt. Diese 
wurde vor allem als Geldgeber immer wichtiger fü r die 
MPG. 1999 machten Gelder aus der europäischen For­
schungsförderung ein Fünftel der Projektmittel aus, die 
die MPI insgesamt einwarben (siehe Abb. 37).

So sehr sich die MPG im  Prinzip für die europäische
Integration auszusprechen pflegte und so gern sie auch 
das Geld aus Brüssel annahm, so groß waren doch ihre 
Vorbehalte gegenüber der Forschungsförderungspolitik 
der EU-Kommission. Denn die Brüsseler Kommission 
pflegte die Gewährung von finanziellen Mitteln in  einem 
bei der Forschung unbeliebten Top-down-Verfahren an 
die Fixierung inhaltlicher Schwerpunkte und an organi­
satorische Vorgaben zu knüpfen. Die Vergabeverfahren
lagen in  der EU sehr viel weniger in  den Händen von 
Wissenschaftler:innen, als die MPG dies aus der Bundes­
republik kannte. Sie fürchtete schon während der Präsi­
dentschaft von Lüst und erst recht ab den l  990er-Jahren, 
dass die aus übernationalen EU-Quellen stammenden
Fördergelder die Freiheit und Autonomie bedrohten, die 
man in  Deutschland als Forschungsgesellschaft genoss.74

Die MPG reagierte darauf zum einen m it gezielter 
Lobbyarbeit in  Brüssel, das heißt durch Adressierung 
von politischen Instanzen außerhalb des Nationalstaats, 
dessen Hilfe bei der Durchsetzung von Interessen im

64 MPG, Pressereferat: Hintergrundinformation zur 45. Ordentlichen Hauptversammlung der MPG vom 7. bis 10.6.1994, DA GMPG, 
BC 108348,fot. 14.
65 Protokoll Beirat Garching Innovation GmbH, 29.11.1993, GVMPG, BC 201077, fot. 121.
66 Drehbuch zur 33. Beiratssitzung am 10.10.1995,TOP 7 Genomforschung, GVMPG, BC 201077,fot. 284.
67 Gruss, Grundlagenforschung,2004, 12; Henning und Kazemi, Chronik, 2011,808,836 u. 870.
68 Leendertz, Macht,2022, 236.
69 Balcar, Instrumentenbau, 2018,66-68. Siehe auch oben, Kap. II.5.
70 Giesecke,F orschung, 2001,220-233; Schüler, Biotechnologie-Industrie, 2016,366.
71 Schmoch,Wissens-und Technologietransfer, 2000, 27; Max-Planck-Gesellschaft,J ahresbericht 2021, 2022, 77; Gemeinsame Wissen- 
schaftskonferenz,P akt, 2012,34-35; Gemeinsame Wissenschaftskonferenz, Pakt, 2022,26-30.
72 Siehe dazu den folgenden Abschnitt.
73 Zu Zahlen und Beispielen siehe oben, Kap. Ill.3 und Kap. Ill.9.
74 Siehe Sachse, Wissenschaft, 2023,167-197.
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übernationalen Kontext jedoch umso wichtiger war. Zum 
anderen versuchte man, strategische Allianzen m it euro­
päischen Wissenschaftsorganisationen zu schmieden. 
Dies erwies sich jedoch als schwierig, denn diese ließen 
sich nicht auf die Besonderheiten des deutschen Wissen­
schaftssystems und erst recht nicht auf die Sonderstellung 
festlegen, die die MPG innerhalb dieses Systems genoss.75

Die MPG musste andere M ittel finden, m it den Chan­
cen und Bedrohungen umzugehen, die aus der fortschrei­
tenden Internationalisierung der Forschung sowohl auf 
EU-Ebene wie auch global resultierten, und musste neue 
Wege finden, ihre Handlungsmöglichkeiten zu sichern 
und ihre Interessen durchzusetzen. Wie sich das Drei­
ecksverhältnis aus Wissenschaft, Staat und Wirtschaft auf 
Ebene der Forschung darstellte, soll am Beispiel der Le­
benswissenschaften illustriert werden, die in  den letzten 
Jahrzehnten eine markante Entwicklung durchgemacht 
haben.

3.3 Die Leitfunktion der 
Lebenswissenschaften

Dem Leitbild, der interdisziplinären und innovations­
fördernden Grundlagenforschung zu dienen, so zeigt das 
Beispiel der Lebenswissenschaften, blieb die MPG treu. 
Besonders die molekulare Erforschung der Grundlagen 
des Lebens dominierte zunehmend die lebenswissen­
schaftliche Forschung in  der MPG.76 77 Aus deutscher Pers­
pektive war dies nicht nur ein Ergebnis der internationalen 
Wissenschaftsentwicklung, sondern auch der Interessen 
von Wirtschaft und Politik an der Nutzbarmachung der 
molekularen Lebenswissenschaften für die Zwecke der 
Pharmazie, der Medizin und der Pflanzenzüchtung.

Wahrend das staatliche Interesse an der Molekularbio­
logie in  den 1950er-Jahren gering war, führte die Indus­
trie ih r Engagement aus der NS-Zeit fort. Damals hatten 
Wirtschaftsunternehmen und Staatsstellen die Virusfor­
schung als ein neues, interdisziplinäres und innovations­
förderndes Forschungsgebiet in  der KWG zusammen auf 
den Weg gebracht, vor allem wegen seiner voraussichtli-

chen Relevanz für die Praxis. Die KWG hatte man m it die­
ser Aufgabe betraut, weil die Beziehungen zwischen den 
Akteuren eingespielt waren und die KWG prädestiniert 
schien, solche noch in  den Anfängen befindlichen Wis­
sensgebiete zu bearbeiten.77 Das M itte der l  950er-Jahre 
gegründete MPI für Virusforschung nahm die landwirt­
schaftlich und medizinisch orientierte Virusforschung 
aus KWG-Zeiten auf und kooperierte zu diesem Zweck 
eng m it Nachfolgefirmen der IG-Farbenindustrie.78

Die enge Zusammenarbeit mit der Industrie folgte nicht 
zufällig dem Vorbild der chemischen und biochemischen 
Forschung, die jene als eine der wesentlichen Grundlagen
ihres Erfolgs pflegte.79 Neben dem Austausch von Know­
how und Materialien beinhalteten solche Kooperationen 
meist finanzielle Zuwendungen für die MPG und Zu­
griffsrechte der Industrie auf Forschungsergebnisse der 
MPG-Wissenschaftler:innen. Idealtypisch traf dies in  der 
MPG auf die MPI fü r Eiweiß- und Lederforschung, für 
medizinische Forschung und für Biochemie zu, die als 
ehemalige KWG-Institute über angestammte Industrie­
verbindungen verfügten und diese in  den 1950er- und
1960er-Jahren weiter ausbauten.80 Die Bedeutung der 
Biochemie fü r die biowissenschaftliche Forschung, die 
Industrieinteressen an biomolekularen Wirkstoffen und 
die beginnende staatliche Förderung dieser ökonomisch 
relevanten Verbindung bildeten zusammen die Kenn­
zeichen einer biochemisch und zugleich wirtschaftsnah 
geprägten Wissenschaftskultur, die die Entwicklung der 
molekularen Lebenswissenschaften in  der MPG bis in  die 
l  990er-Jahren hinein maßgeblich prägten.81

3.3.1 Aktualisierung alter Allianzen

Zwei wichtige Veränderungen beförderten den Aufstieg 
der molekularen Lebenswissenschaften in der MPG ab den
l  970er-Jahren maßgeblich: zum einen die Veränderungen 
in  der Forschungspolitik der Bundesregierung, zum ande­
ren das Aufkommen der Gentechnik. Die umfangreichen 
Forschungsinitiativen dersozialliberalen Bundesregierung 
standen wie der von der US-Regierung ausgerufene »War

75 Siehe oben, Kap. Il.5.4 und Kap. IV.9; Sachse, Wissenschaft, 2023.195-196.
76 Hierzu und zum Folgenden siehe auch oben, Kap. III.9 , sowie Schwerin, Biowissenschaften, in  Vorbereitung.
77 Gausemeier, Ordnungen, 2005, 275.
78 Zur Praxisrelevanz der Virusforschung zu KWG-Zeiten siehe Munk, Virologie, 1995, 40-41; Rheinberger, Virusforschung, 2000; Lewis, 
Continuity, 2002, 79, 84-85 u. 91-100; Gausemeier, Ordnungen, 2005, 222-236 u. 275-277. Zu  MPG-Zeiten siehe Schwerin, Biowissen­
schaften, in Vorbereitung.
79 Reinhardt, Forschung, 1997; Haller, Cortison, 2012; Reinhardt, Basic Research, 1998; Bächi, Vitamin C, 2009; Ratmoko, Chemie, 2010.
80 Hierzu und nachfolgend zu den Industrieverträgen der biochemischen M P I und des M P I für Virusforschung siehe Gaudilliere, Better 
Prepared, 2005; Vaupel, Wieland, 2008; Sudrow, Schuh, 201O; Johnson, New Dahlems, 2023; Schwerin, Biowissenschaften, in  Vorbereitung.
81 Zur bislang kaum beachteten Bedeutung der Biochemie für die Entstehung der molekularen Biologie allgemein siehe Morange, Black 
Box. 2020, 2 -3 , Kap. 1.
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on Cancer« im Zeichen einer stärkeren Indienstnahme 
der akademischen Forschung für drängende gesellschaft­
liche Belange. Doch während die US-Regierung in diesem 
Zusammenhang auch die biomedizinische Grundlagen­
forschung üppig bedachte, gingen die MPI in der Bundes­
republik leer aus. Die Forschungsagenda der MPI und 
die Förderprogramme der Bundesregierung passten nicht 
zusammen, da sich die MPI auf molekulare Biologie und 
Biomedizin konzentrierten, die Bundesregierung aber auf 
klassische Gesundheitsforschung und die Umweltwissen- 
schaften.82 Dies änderte sich mit dem Aufkommen der 
Gentechnik, verstärkt ab den l  980er-Jahren. Seitdem pro­
fitieren zunehmend die molekularen Lebenswissenschaf­
ten von den staatlichen Förderprogrammen, da Bund und 
Länder -  ab den späten 1980er-Jahren auch die EU -  auf 
den Brückenschlag zwischen biochemisch-molekularer 
Grundlagenforschung und ihrer Anwendung zielten, ins­
besondere in Verbundprojekten mit der Wirtschaft.83 Die
staatlichen Interventionen zeigten Wirkung: Während die 
MPI in den 1970er-Jahren noch kaum Projektforschung 
im Bereich der molekularen Biologie durchgeführt hat­
ten -  auch das erste Biotechnologie-Programm der Bun­
desregierung hatte nichts bewirkt - ,  betrieben Mitte der
l 990er-Jahre 19 MPI biomedizinische Forschung oder 
Forschung im Bereich der Medizintechnik.84

Die Einführung der Gentechnik erneuerte die Zu­
sammenarbeit von MPG und MPI mit der westdeutschen 
Großindustrie, wobei die staatliche Forschungspolitik bei 
dieser korporativ organisierten »nachholenden Moder­
nisierung« die Rolle einer aktiv gestaltenden Industrie­
politik spielte.8 5  Um an den internationalen Wettbewerb 
anzuschließen, der um die Nutzbarmachung von Gen- 
und Biotechnologie in Wissenschaft und Wirtschaft ent­
brannt war, stellten Bund, Länder und die EU in den

1980er-Jahren mehrere Hundert Millionen DM zur Ver- 
fügung.86 Die MPG-Leitung war in die Ausarbeitung 
der Förderstrategie, an der das Bundesministerium für 
Forschung und Technologie (BMFT) nur wenige ausge- 
wählteIndustrie-und Wissenschaftsvertreter Anfang der
1980er-Jahre beteiligte, eng eingebunden.87 Eine innova­
tive regionale Bündelung von Ressourcen sollte demnach 
die Implementierung der Gentechnik in die akademische 
Wissenschaft und den Wissenstransfer aus der Grund­
lagenforschung in die Industrie fördern. An allen vier 
der in der Bundesrepublik im Laufe der l  980er-Jahre 
eingerichteten sogenannten Genzentren war die MPG mit 
ihren Instituten beteiligt: zunächst an dem Münchner 
Zentrum, bestehend aus Universität, MPI für Biochemie 
und den industriellen Kooperationspartnern Hoechst AG 
und Wacker Chemie, sowie an dem Kölner Zentrum, das 
MPI für Züchtungsforschung, Universität und die Bayer 
AG als industriellen Kooperationspartner zusammen- 
brachte.88 Aber auch das MPI für medizinische Forschung 
mit Standort in Heidelberg, das »Mekka für Molekular­
biologie« zu jener Zeit, war später in die Strukturen und 
die Arbeit des Heidelberger Genzentrums eingebunden, 
das mit Unterstützung der industriellen Kooperations­
partner Merck und BASF AG als Zentrum für Molekulare 
Biologie der Universität (ZMBH) gegründet wurde.89 90 Die 
an den drei Zentren regional verankerte und mit rund
700 Millionen DMüber zehn Jahre geförderte gentechni­
sche und molekulare Forschung forcierte nicht nur den 
Anwendungsbezug, sondern auch das Ausgreifen der 
Molekularisierung auf andere Gebiete inderMPG, so auf 
die Pflanzenbiologie und -züchtung, die biochemisch­
medizinische Grundlagenforschung und die Neurobio- 
logie.90 Schließlich beeinflusste auch das vierte Genzen­
trum in West-Berlin die MPG-Forschung, denn aus ihm

82 Der Plan für ein Institut für molekulare Medizin musste noch Anfang der 1980er-Jahre wegen knapper Mittel aufgegeben werden. 
Auszug aus dem Ergebnisprotokoll der BMSvom 22.1.1981, AMPG, II. Abt., Rep. 62, Nr. 713, fol. 5-6; Trautner: Zwischenbericht über die 
Arbeit der Kommission »Medizinische Molekularbiologie«, 19.8.1980, ebd.,fol. 21-26. Zuden1960er-Jahren siehe Butenandt: Einführung 
(Typoskript v. ca. 1965), AMPG, II. Abt., Rep. 62, Nr. 1309, fol. 3-18.
83 Dolata, Ökonomie, 1996, 130-137; Abels, Forschung, 2000, 93-104; Wieland, Technik, 2009, 225-238.
M  Im Jahr 1998 berechnete die GV, dass 54 Prozent der 124 Abteilungen und Arbeitsgruppen der Biologisch-Medizinischen Sektion (bio-) 
medizinisch relevante Forschung durchführten, fast alle in Drittmittelförderung, 75 Prozent in Kooperation mit Kliniken, 64 Prozent in 
Kooperation mit Wirtschaftsunternehmen, und zwar vor allem in den Bereichen der Krebsforschung, Neurowissenschaften, Pharmako- 
logie,Molekularmedizin und Infektionsmedizin. übersieht 1 in MPG: Hintergrundinformation zur 45. Ordentlichen Hauptversammlung, 
der MPG, 7.-10.6.1994, DA GMPG, BC 108348; Beck: Befragung von 124 Mitgliedern in der BM-Sektion der MPG, Januar 1998, AMPG, 
II. Abt., Rep. 62, Nr. 853, fol. 192; Beck: Zusammenfassung der Antworten zum Fragebogen der Präsidentenkommission »Klinische For­
schung«, Januar 1998,AMPG, II. Abt., Rep. 62, Nr. 853, fol. 194-214.
85 Dolata, Modernisierung, 1992, 191; Abels, Forschung, 2000, 93.
86 Dolata, Modernisierung, 1992, 192; Gill, Gentechnik, 1991, 120-121; Wieland, Technik, 2009, 232. Zur EU siehe Abels, Forschung, 
2000, 95 u. 98.
87 Siehe dazu den Aktenbestand in AMPG, II. Abt., Rep. l ,  Nr. 634 u. 651. Siehe auch Wieland, Technik, 2009, 228-231.
88 Dolata, Ökonomie, 1996, 148-154.
89 Sakmann und Stahnisch, Interview, 2021, 3-4. Zur führenden Rolle des EMBL für den Standort Heidelberg siehe unten, Kap. IV.9.
90 Zur Finanzierung siehe Dolata, Ökonomie, 1996, 150.
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ging in den I990er-Jahren das MPI für molekulare Pflan­
zenphysiologie in Potsdam-Golm hervor.91

Die Investitionen des Bundes in die gen- und biotech­
nologische Forschung und Infrastruktur der M PI sum­
mierten sich über neun Jahre auf knapp 95 Millionen 
D M , verteilt auf fünf wesentliche Standorte: das M PI für 
Psychiatrie mit 2,4 Millionen DM , das M P I für biophy­
sikalische Chemie mit 3,7, das -  für diesen Zweck ge­
gründete -  Max-Delbrück-Laboratorium mit 15 Millio­
nen D M , das MPI für Biochemie mit 21,3 und das M PI für 
Züchtungsforschung mit 52,2 Millionen DM.92 Der Bund 
finanzierte auf diese Weise auch eine Reihe von tempo­
rären gentechnologischen Forschungsgruppen an ver­
schiedenen Instituten. Starke regionale Anreize setzten 
zusätzlich die Länder durch regionale Förderprogramme 
wie etwa den BioRegio-Wettbewerb. Ohne das Zutun der

Abb. 38 Fördermittelabhängigkeit der drei molekularbio­
logisch ausgerichteten MPI für Biochemie, für biophysikali­
sche Chemie und für Züchtungsforschung (1955-2005).
Unterschieden sind die Fördermittel aus öffentlichen Quellen 
(orange durchgehend; linke Ordinate) und nur die nicht-öffentli- 
chen inkl. der privatwirtschaftlichen Zuwendungen (blau durch­
gehend; linke Ordinate). jeweils zusammengerechnet für d ie  drei 
Institute und absolut in DM sowie der Anteil aller Fördermittel 
am Gesamthaushalt dieser Institute in Prozent (rot gestrichelt; 
rechte Ordinate). Die Beträge sind inflationsbereinigt. Bestehende
Datenlücken für dieJahre 1978-1980, 1982-1983, 1993 und 2001­
2005 sind extrapoliert. -Quellen: Jahresrechnungen der MPG und 
Berichte zur Projektförderung, AMPG, II. Abt., Rep. 69, diverse 
Nummern; GV MPG, diverse Barcodes. Erstellt von Alexander v. 
Schwerin. Anastasiia Malkova, Paul Schild und Robert Egel: doi. 
org/to.25625/WNQ3HS.

91 Schwerin, Biowissenschaften, in Vorbereitung.
92 Fördersumme einschlägiger Projekttitel in den Anlagen 3.1.14,7 bzw. 8 »Projektfürderung« inden Jahresrechnungen der Max-Planck­
Gesellschaft e. V. für die Jahre 1984 bis 1992, GVMPG, BC 216900, BC 216902, BC 246746 u. BC 246747.
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bayerischen Landesregierung ab den 1970er-Jahren wäre 
die überdurchschnittliche Konzentration von Wissen­
schaft und Wirtschaft im  Münchner Vorort Martinsried 
nicht zustande gekommcn.93 Das MPI fü r Biochemie er­
füllte beim Aufbau des dortigen Biotechnologiestandorts 
eine Leitfunktion, während es zugleich von den örtlichen 
Forschungs- und Unterstützungsstrukturen profitierte, 
was seine Spitzenstellung beim Wissens- und Techno­
logietransfer in  der MPG zumindest teilweise erklärt. 
Die Projektförderung ermöglichte denjenigen Institu­
ten, die molekularwissenschaftlich arbeiteten und sich 
zugleich im  Anwendungshorizont von Biomedizin und 
Biotechnologie bewegten, in  ungewöhnlichem Maße zu 
expandieren. Der Anteil der Projektmittel am Haushalt 
der MPI fü r Biochemie, für Züchtungsforschung und für 
molekulare Genetik stieg bis 1990 auf20 Prozent und er­
reichte Ende der 1990er-Jahre ein vorläufiges Maximum 
von 30 Prozent (Abb. 38). Auch die nicht-öffentlichen 
inklusive der privatwirtschaftlichen Zuwendungen an die 
drei Institute nahmen zu, den Hauptunterschied machten 
aber die öffentlichen Fördertöpfe.

Das Beispiel Gentechnik zeigt, wie sich die Arbeits­
teilung zwischen Politik, Wissenschaft und Wirtschaft in  
jenen Jahren erneuerte. Die Grundlagenforschung spielte 
darin eine zentrale Rolle als Innovationsquelle, für die 
die Wirtschaft auf die Zuarbeit durch die akademische 
Forschung angewiesen war. Das betraf in  erster Linie die 
Großindustrie, die ihrerseits allein über die Forschungs­
kapazitäten verfügte, die Optionen der Grundlagenfor­
schung bis zur Marktreife möglicher Produkte weiter­
zuentwickeln. Unausgesprochene Voraussetzung dafür 
war, dass sich die MPI, wie zu KWG-Zeiten, zunehmend 
auf jene technologieorientierte Grundlagenforschung 
konzentrierten, die fü r die Großindustrie überhaupt von 
Interesse sein konnte. Zum Teil taten sie dies in  ausge­
sprochen direkter Form, in dem sie, wie das MPI für 
Züchtungsforschung, direkt der Industrie zuarbeiteten.94 
Der Direktor am MPI für Biochemie, Dieter Oesterhelt,
erklärte, wie Grundlagenforschung und Anwendungs­
orientierung in  der Praxis der MPI aber auch ohne Pro­
jektabsprachen harmonieren konnten, und zwar am 
Beispiel des Bakteriorhodopsins, eines jener rätselhaften 
Biomoleküle, die die MPI an den Grenzen biologischen

Wissens erforschten: »Das Schöne ist: Ich kann m it Si­
cherheit sagen, dass w ir für die Technologie nicht eine 
einzige Mutante gezielt herstellten, wohl aber alle M u­
tanten des Bakteriorhodopsins, die im  Rahmen der Er­
forschung des Mechanismus der Protonenpumpe isoliert
oder hergestellt wurden, auf eine mögliche technologi­
sche Nutzung hin prüften. Das heißt, w ir blieben voll­
ständig in der Grundlagenforschung, lieferten aber alles 
uns Mögliche, um optische Methoden zu etablieren.«95

3.3.2 Die Lebenswissenschaften im Zeichen 
der Bioökonomie

Die Lebenswissenschaften -  und hier besonders die 
biomolekular forschenden M PI -  erwiesen sich in  den 
1990er-Jahren als Motor der fortgesetzten Annäherung 
zwischen MPG, Wirtschaft und staatlicher Forschungs­
politik. Der seit den 1970er-Jahren in  der Bundesrepu­
b lik  staatlich forcierte Technologietransfer und die auf­
kommende Biotech-Ökonomie machten sich zunächst
auf verschiedenen Ebenen bemerkbar. D ie Industrie­
kooperationen nahmen in  dem Maße zu, in  dem die MPI 
den Anschluss an biomedizinisch-pharmazeutische For­
schungsprobleme suchten. D ie biomedizinisch angelegte 
Laborforschung erforderte häufig schon deshalb die Zu­
sammenarbeit m it der Industrie, weil vorklinische und 
klinische Studien die Möglichkeiten einzelner MPI über­
stiegen, wie sich am MPI für Biochemie zeigen lässt. 96 
In  den 1970er-Jahren hatten sich die (offiziell erfassten) 
Industriezuschüsse auf20.000 bis 50.000 DM jährlich be­
schränkt; sie kamen im  Wesentlichen aus den Kassen 
von Industriestiftungen und -verbänden sowie von den 
Konzernen BASF, Bayer, Boehringer und Hoechst. Da­
gegen waren es Anfang der 1990er-Jahre knapp 50 private 
Geldgeber, die zusammen zwei Millionen DM investier­
ten, auf einzelneWissenschaftler:innen, Abteilungen und 
Arbeitsgruppen des Instituts verteilt.97 Auch die Insti­
tute der molekularen und gentechnischen Züchtungsfor­
schung, die weder über die Ressourcen verfügten noch 
das Ziel verfolgten, neue Pflanzensorten selbst zur Markt­
reife zu bringen, praktizierten Wissens- und Technolo­
gietransfer im  Rahmen vertraglich geregelter Industrie-

93 Heßler, Die kreative Stadt, 2007; Rimkus, Wissenstransfer, 2008, 32-40; Trunk, Max-Planck-Institut für Biochemie, 2010; Johnson, 
New Dahlems, 2023. Siehe auch unten, Kapitel IV.7.3.
94 Siehe oben, Kap. III.3.4.
95 Oesterhelt und Grote, Leben, 2022, 183.
96 Kaufmann, Infektion, 1998, 55.
97 Jahresrechnungen der MPG und Berichte zur Projektförderung für die 1970er-Jahre bzw. das Jahr 1992, AMPG, II. Abt., Rep. 69, 
Nr. 819-826 bzw. Anlage 8.3, S. 91-93, GVMPG, BC 246747, fol. 748-750.
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kooperationen.98 Allerdings muss man zwischen stark 
und weniger stark in  Wissens- und Technologietransfer 
eingebundenen MPI unterscheiden. Stark eingebunden 
waren Anfang der 1990er-Jahre ausschließlich biomole- 
k"lllar ausgerichtete Institute.99

Die ein Jahrzehnt zuvor bei Einführung der Gentech­
nik gebildete Allianz aus Politik, Wirtschaft und Wissen­
schaft setzte sich beim forcierten Einstieg in  die Genom­
forschung fort, nun allerdings unter den Vorzeichen einer 
»Europäisierung der Biotechnologie«.100 M ithilfe  von 
Sonderprogrammen sollte die Genomforschung, wie die 
Gentechnik zuvor, im  Hauruckverfahren implementiert 
werden. Die In itiierung der Programme (für die die Bun­
desregierung und die EU große Geldsummen zur Ver­
fügung stellten), der Aufbau internationaler Forschungs­
konsortien und die dazugehörigen organisatorischen 
Entscheidungen innerhalb der MPG standen in  engem 
zeitlichen Zusammenhang.101 Das im  Jahr 1992 gegrün­
dete MPI fü r molekulare Pflanzenphysiologie in  Pots­
dam-Golm war neben dem MPI fü r Züchtungsforschung 
in  Köln führend in  das 162 M illionen Euro schwere und 
von 1999 bis 2014 laufende Bundesprogramm zur Pflan­
zengenomforschung (Genomanalyse im  biologischen 
System Pflanze: GABI) eingebunden. 102 Ab den späten
1990er-Jahren war auch das MPI fü r Entwicklungsbio­
logie in  die Genominitiative des Bundes m it Aufgaben 
bei der Kartierung des Zebrafischgenoms einbezogen, 
ebenso das MPI fü r Immunbiologie bei der Mutations­
analyse von Modellorganismen.103 Die führende Rolle, 
die Max-Planck-Institute bei GAB! spielten, belegt, wie 
sehr die Vorgaben der Politik zum Wissens- und Techno­
logietransfer in  den MPI auf fruchtbaren Boden fielen.
Das vom BMFT im  Jahr 1998 aufgelegte Pflanzengenom­
projekt zielte neben dem »wissenschaftlichen Ertrag«

auf messbaren »wirtschaftlichen Ertrag« und »Wissens­
transfer« bis in  die Wertschöpfungskette hinein.104 Soweit 
die geförderten Forschungsinstitutionen nicht ohnehin 
schon m it der Industrie kooperierten, wurden sie ver­
pflichtet, m it der eigens vom BMFT eingerichteten Pa­
tent- und Lizenzagentur zusammenzuarbeiten.105 Mehr 
als 40 Patente und acht Firmengründungen gingen aus 
GABI hervor, darunter vier Spin-offs aus MPI.

In  der Fülle »anwendungsnaher Ergebnisse«, die die 
MPI Anfang der 1990er-Jahre an die MPG-Leitung mel­
deten, zeigte sich, wie eng Grundlagenforschung sowie 
Wissens- und Technologietransfer inzwischen zusam­
mengerückt waren.106 Der MPG kam der Bedeutungs­
gewinn der Lebenswissenschaften gelegen. Denn im  
Gegensatz zu früheren Zeiten verfolgte sie die Projekt­
forschung nicht nur zur Beschwichtigung öffentlicher 
Erwartungen, sondern auch als Strategie der Instituts­
finanzierung angesichts rückläufiger Haushaltsmittel des 
Bundesministeriums fü r Bildung und Forschung (BMBF) 
ab M itte  der 1990er-Jahre. Da kam es außerordentlich ge­
legen, dass die MPI in  der Akquise von Fördermitteln aus 
der Staatskasse reüssierten: zum einen in  der Aeronomie 
und extraterrestrischen Physik m it rund 160 M illionen
DM, zum anderen in  Biomedizin und Gentechnologie 
m it 124 M illionen DM  (davon 20 M illionen DM fü r die 
Genomforschung).107 Die Zusammenarbeit m it der In­
dustrie und der Wissens- wie Technologietransfer galten 
nun als Beleg fü r die Leistungsfähigkeit der MPI und 
die MPI m it molekularer Ausrichtung in  dieser Hinsicht 
als vorbildlich.108 Die New Economy beförderte den Be­
deutungsgewinn der molekularen Lebenswissenschaften. 
Der Börsenhype um  die aus der Wissenschaft heraus ge­
gründeten Start-up-Techfirmen fand zwar Anfang des 
neuen Jahrhunderts ein jähes Ende, stoppte aber weder

98 Siehe dazu oben, Kap. III.9.
99 Das waren das MPI für Biochemie mit 37 Industriekooperationen, das MPI für Züchtungsforschung mit 28 und das MPI für biophy­
sikalische Chemie mit 14. Deutlich weniger Industriekooperationen unterhielten dagegen die MPI für Psychiatrie (8), für medizinische 
Forschung (6), für experimentelle Medizin (5) und das MPI für neurologische Forschung (5), wohingegen nicht molekular ausgerichtete 
Institute nur ganz vereinzelt Kooperationen vermeldeten. In der Chemisch-Physikalisch-Technischen Sektion waren es die MPI für Poly- 
merforschungund für Metallforschung, die besonders viele Industriekooperationen (32 bzw. 19) unterhielten. Jahresrechnungen der MPG 
und Berichte zur Projektförderung für das Jahr 1992, GVMPG, BC 246747.
100 Bongert zitiert nach Abels, Forschung, 2000, 93 u. 136-141; Suffrin, Party, 2023.
101 Zur Finanzierung und zum relativ geringen Gewicht im  Gesamtforschungsbudget der EU siehe Abels, Forschung, 2000, 102-107,
138-140 u. 191-197.
102 Capgemini Consulting, Evaluation, 2013, 7 u. 46.
103 Generalverwaltung der Max-Planck-Gesellschaft, Jahrbuch 1998, 1998, 169 u. 206.
104 Hier und nachfolgend Capgemini Consulting, Evaluation, 2013, 17-26.
105 Ebd., 39.
106 Antwortschreiben der MPI auf die Aufforderung von Präsident Zacher mit Schreiben vom 17.12.1993, über »anwendungsnahe Er­
gebnisse« der Forschungsarbeiten, insbesondere Industriekooperationen und Patente, zu berichten, in: DA GMPG, BC 108348, fot. 23.
107 MPG: Bericht Projektförderung 1995, S. l ,  AMPG, II. Abt., Rep. 69, Nr. 900.
108 Markl, Forschung, 1998, 26. Zur Governance siehe Schüler, Biotechnologie-Industrie, 2016, 374; Balcar, Instrumentenbau, 2018.
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Die MPG musste allerdings weiterhin die richtigen 
Anreize setzen, damit die Erlöse aus der eigenen Bioöko­
nomie nicht versiegten. Die ökonomische Produktivität 
der Lebenswissenschaften war jedenfalls kein Selbstläu­
fer, wie sich Anfang der 2000er-Jahre zeigte. Als sich we­
gen der komplexer werdenden Entwicklungsschritte vom 
Labor bis hin zum marktreifen Produkt eine Lücke zwi­
schen »der Entdeckung im  Rahmen der ergebnisoffenen 
Grundlagenforschung« und der wirtschaftlichen Verwer­
tung auftat, begannen die Einnahmen aus dem Biomole­
kül-Sektor zu stagnieren. Garching Innovation drohte in 
eine Krise zu stürzen.119 Beiden, MPG und Industrie, war 
daran gelegen, die bewährte Zusammenarbeit fortzufüh­
ren. In  den Folgejahren gelang es, die »Wertschöpfungs­
lücke« zu schließen.

3.4 Fazit

Zweifellos hat staatliche Politik die MPG erheblich beein­
flusst. Das geschah in den ersten Jahren nach dem Krieg 
durch die Alliierten und dann vor allem durch Länder 
und Bund, die der geplanten Gründung neuer Institute, 
großen Investitionen und anderen wichtigen Vorhaben 
zustimmen mussten. Die oft miteinander konkurrieren­
den Länder beeinflussten maßgeblich die Standortwahl 
für neue Institute. Bund und Länder hatten nicht nur 
die für die MPG einschlägigen vereinsrechtlichen Ord­
nungen, steuerlichen Vorschriften und personalpoliti­
schen Regeln erlassen, sie übten auch die dazugehörige
Rechts- und Verwaltungsaufsicht aus. Ausmaß und In­
tensität der behördlichen Regulierungen nahmen über 
die Jahrzehnte zu.120 Immer intensiver g r iff Politik als 
\Vissenschaftspolitik in  die Wissenschaften ein.

Aus der Perspektive der Politik war wissenschaftliche
Forschung ein teures, aber von der Allgemeinheit zu för­
derndes Unternehmen, das indirekt und langfristig der 
wirtschaftlichen Kraft, dem gesellschaftlichen Fortschritt 
sowie dem Ansehen und der Macht des Gemeinwesens 
zugutezukommen versprach. Die Politik drängte auf Be­
weise der Nützlichkeit von Wissenschaft. Auch wennihre 
diesbezüglichen Erwartungen von der auf ihre Freiheit 
und Autonomie pochenden MPG oft enttäuscht wurden, 
hatten wissenschafts- und forschungspolitische Schwer­
punktsetzungen der Politik im  Bund und in  Europa -

über grundlegende Entscheidungen, Projektmittel und 
andere Anreize vermittelt -  durchaus Wirkung auf die 
wissenschaftliche Schwerpunktsetzung in der MPG. Und 
schließlich war die MPG vor allem in den späteren Jah­
ren wie andere Forschungseinrichtungen auch auf staat­
liche Vermittlung und Hilfestellung angewiesen, um im 
sich verschärfenden internationalen Wettbewerb und in 
grenzüberschreitenden Kooperationsprojekten beispiels­
weise der EU zu bestehen.

Der Einfluss der Industrie auf die Forschung in der
MPG wie auf die Verwertung ihrer Ergebnisse hat seit 
1948 ebenfalls zugenommen. Das Bedürfnis großer Teile 
der Industrie nach der Nutzbarmachung der Ergebnisse 
einschlägiger wissenschaftlicher Forschung -  schon ein 
wichtiger Faktor bei der Gründung der KWG -  ist in 
der sich entwickelnden Wissensgesellschaft der zweiten 
Hälfte des 20. und des frühen 21. Jahrhunderts weiter 
gewachsen, gerade m it Blick auf die Grundlagenfor­
schung als Voraussetzung wissensbasierter Technolo­
gieentwicklung. Dem versuchte die Industrie durch 
umfangreiche Investitionen in  unternehmensinterne 
Forschung und Entwicklung Rechnung zu tragen, aber 
auch durch Kooperation m it Partnern in der primär aus 
öffentlichen Mitteln finanzierten akademischen Welt, in 
den Hochschulen und den Institutionen der außeruni­
versitären Forschung.121 Die MPG hatte sich zwar auf 
Grundlagenforschung festgelegt und grenzte sich damit 
von der Bedienung kurzfristiger Wirtschafts- und Staats­
interessen ab, sie besetzte damit aber, wie Vertreter von 
Industrie und Staat verschiedentlich betonten, einen 
wichtigen Platz im  Innovationsprozess. Die Beschwörung 
von Grundlagenforschung als Markenzeichen der MPG 
diente unterschiedlichen Zwecken, und die Interpreta­
tion, was jeweils als Grundlagenforschung galt, wurde 
immer wieder kontextbezogen neu ausgehandelt. Aber 
dass Grundlagenforschung dem naturwissenschaftlich­
technischen Fortschritt dienen, Grundlagen für künftige 
Innovationen legen und insofern auch von großem w irt­
schaftlichem Nutzen sein sollte, das war schon ein ent­
scheidendes Motiv fü r die Gründung der KWG gewesen 
und blieb auch in  der MPG nach 1948 unbestritten. Es ist 
seit dem späten 20. Jahrhundert in  der Selbstdarstellung 
der Gesellschaft immer offener betont worden. 122 Die 
MPG erfüllte insofern eine spezifische Funktion im  deut­
schen Innovationssystem, das vor allem in  den letzten

Innovation GmbH für die Jahre 1990 bis 2003 in  den Finanzakten der MPG, GVMPG, BC 201080, 237114, 237118 bis 237122; Berichte 
m n  Max-Planck-Innovation GmbH in  den Jahresberichten der MPG für die Jahre 2006 bis 2021.
1 1 9  Hier und nachfolgend Ergebnisvermerk der internen Besprechung des Beirats, 28. Januar 2004, GVMPG, BC 201080, fot. 138.
1 2 0  Schön, Grundlagenwissenschaft, 2015, 14-22; Schön, Governance, 2020, 1127.
1 2 1  Grundsätzlich Weingart, Stunde, 2005, 171-231; Szöllösi-Janze, Wissensgesellschaft, 2004.
1 2 2  Dazu beispielsweise Gruss, Grundlagenforschung, 2004.
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Jahrzehnten zunehmend und darin einem internationa­
len Trend folgend auf die Vermehrung und den Transfer 
von Wissen in  die Wirtschaft ausgerichtet war.123

Die MPG hat sich also, ohne ihre Grundsätze zu ver­
leugnen, privatwirtschaftlichen Kooperationsbedürfnis­
sen nie wirklich verschlossen, sie hat sie vielmehr invielen
Fällen gesucht und sich ihnen zunehmend geöffnet, auch 
in  der Weise, wie sie ihre Schwerpunkte ausgebildet und 
entwickelt hat. Die MPG-internen Vorbehalte gegen die 
unmittelbare wirtschaftliche Verwertung wissenschaft­
licher Ergebnisse verloren sukzessive an Kraft. Wenn 
auch, aufs Ganze gesehen, die Zuwendungen aus der Pri­
vatwirtschaft an die MPG weit hinter der Finanzierung 
aus öffentlichen Geldern zurückblieben, waren sie kei­
neswegs unbedeutend. Besondere Aufmerksamkeit ver­
dienen hierbei die Kooperationsbeziehungen zwischen 
einzelnen Industrieunternehmen und einzelnen MPI. Sie 
konnten zu beiderseitigem Nutzen sehr stabil sein und
den beteiligten leitenden Wissenschaftlern nicht nur re­
gelmäßige Zusatzeinkünfte, sondern auch deutlich ver­
besserte Arbeits- und Forschungsbedingungen einbrin­
gen, während das beteiligte Unternehmen von zunächst 
nur ihm  zugänglichen neuesten Forschungsergebnissen 
profitierte.124 Trotz ihrer weiter bestehenden Distanz zur 
direkten Anwendungs- und Auftragsforschung hat sich 
die MPG ab den I990er-Jahren nur noch schwach und 
partiell gegen die zeittypische Ökonomisierung der wis­
senschaftlichen Forschung und die Kommerzialisierung
(eines Teils) ihrer Ergebnisse gewandt, wobei zunächst 
vor allem das Patentwesen und später die Ausgründung 
spezialisierter kommerzieller Firmen -  Start-ups, Spin­
offs -  eine große Rolle spielten.

Die Verflechtung von Wissenschaft, Politik und W irt­
schaft geschah auch auf der Führungsebene der MPG, im 
Verwaltungsrat und im Senat, dem wichtigsten Entschei­
dungsorgan der Gesellschaft, und zwar m it zunehmen­
dem Gewicht der Wirtschaft.125 Dass im  Senat leitende 
Wissenschaftler aus der MPG die größte Gruppe stellten,
verwundert ebenso wenig wie die Tatsache, dass Vertre-

ter von Politik und Verwaltung aus Bund und Ländern, 
die den Haushalt der MPG weitestgehend finanzierten, 
Sitz und Stimme im zentralen Entscheidungsorgan der 
Gesellschaft energisch forderten und besaßen. D ie Wahl 
einer überproportional wachsenden Zahl von Unterneh­
mern und Managern aus Industrie und Finanzwelt er­
schien dagegen schon der zeitgenössischen K ritik  weni­
ger selbstverständlich.126 In  der Leitung der MPG scheint 
dies nicht kontrovers gewesen zu sein.

Der MPG ging es nicht zuletzt darum, durch Einbezie­
hen einflussreicher Wirtschaftsvertreter zusätzlichen Zu­
gang zu nützlichen Kontakten, Spenden, ökonomischer 
Beratungskompetenz -  der Schatzmeister der MPG war 
durchweg eine Person aus Bankenwelt oder Großindus­
trie -  und sonstiger Unterstützung zu gewinnen. Dafür 
räumte sie der Wirtschaft und ihrenspezifischen Interes­
sen großes Gewicht und erhebliche Einflussmöglichkeit 
ein, mehr als jeder anderen gesellschaftlichen Gruppe. 
Sehr namhafte und einflussreiche Kapital- und Unter­
nehmensvertreter -  zum Beispiel Carl Wurster (BASF), 
Eberhard von Kuenheim (BMW) und Alfred Herrhausen
(Deutsche Bank) -  konnten fü r die Mitarbeit und fü r  lei­
tende Ämter (wie das eines Vizepräsidenten oder Schatz­
meisters) in  der MPG gewonnen werden. Sie arbeiteten 
intensiv im  Senat und seinen Ausschüssen wie auch im  
Verwaltungsrat1 27 mit, sie engagierten sich in  den Ent­
scheidungsprozessen und übtenEinfluss aus, ehva bei der 
Gründung von neuen Instituten, bei der die MPG auch 
Impulsen aus der Industrie folgen konnte.128 Umgekehrt 
nahmen führende Wissenschaftler der MPG Beraterver­
träge m it Industrieunternehmen und Positionen in  den 
Aufsichtsräten großer Wirtschaftsunternehmen wahr, 
wie etwa Butenandt bei Bayer, Lüst bei Daimler-Benz 
Aerospace, Markl bei Hoechst und Gruss bei Siemens 
und der Münchener Rückversicherung.129 Diese A rt von 
Elitenverflechtung war Teil des Systems.

Die MPG war also in  vielfacher Weise offen fü r Ein­
flüsse aus der staatlichen Politik und aus der Privahvirt- 
schaft. Ihre Strukturen sahen solche Einflussmöglichkei-

123 Zur Begrifflichkeit siehe Freeman, National Systems ofinnovation, 1995; Trischler, Innovationssystem, 2004; Stehr, Wissenskapita­
lismus, 2022. Zur Grundlagenforschung als Innovationsfaktor siehe Dolata, Modernisierung, 1992, 293-303; Berman, University, 2012. 
124 Ein besonders ausgeprägtes Beispiel stellt die über Jahrzehnte andauernde Zusammenarbeit zwischen der Schering AG (zum Teil 
in Verbindung mit anderen Chemiefirmen) und dem von Adolf Butenandt geleiteten MPI für Biochemie in Tübingen dar. Dazu und zu 
anderen Beispielen siehe Gaudilliere, Biochemie und Industrie, 2004; Schwerin, Biowissenschaften, inVorbereitung; Johnson, New Dahlems, 
2023; Balcar und Schneider, Science Business, 2024, 10-12.
125 Für Zahlen und Namen siehe Heinemann, Wiederaufbau der KWG, 1990, 467-470; Balcar, Wandel, 2020, 200-206. Zu weiteren 
Zahlen und Details siehe unten, Kap. IV.4.2.1; Max-Planck-Gesellschaft, Mitglieder-Verzeichnis, 1995, 5-12.
126 Jentsch, Kopka und Wülfing, Ideologie und Funktion, 1972; Hirsch, Fortschritt, 1973, 215-216 u. 228-229. Zur sozialkritischen Aus­
einandersetzung mit der MPG in den späten 1960er- und frühen 1970er-Jahren siehe oben, Kap. II.3.
127 Im Verwaltungsrat saßen zeitweise mehr Wirtschafts- als Wissenschaftsvertreter (etwa 1971).
128 Beispielsweise bei der Gründung des Instituts für Polymerforschung in Mainz. Wegner, MPifür Polymerforschung, 20!5.
129 Zu weiteren Beispielen siehe Balcar und Schneider, Science Business, 2024, 9-10.
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ten ausdrücklich vor. Es bestand aber kein hierarchisches 
Verhältnis, innerhalb dessen die MPG oder ihre Wissen­
schaftlichen Mitglieder Anweisungen der Geldgeber aus 
Politik und Wirtschaft auszuführen gezwungen gewesen 
wären. Ganz im  Gegenteil. Denn zum einen hatten auch 
diese ihre Anstöße und Einwände in  komplexen Dis­
kussions-, Aushandlungs- und Entscheidungsprozessen 
geltend zu machen, in  denen wissenschaftliche Argu­
mente und wissenschaftliche Kompetenz durchweg eine 
gewichtige Rolle spielten und spielen mussten, sollten die 
Institution und ihr Ansehen nicht beschädigt werden, 
was keiner der Beteiligten wünschen konnte. Die Ein­
flussnahmen erfolgten überdies durchaus wechselseitig.

Nicht selten nahmen MPG-Wissenschaftler schon in  
vorausgehenden Gesprächen m it potenziellen Auftrag- 
und Geldgebern in  Politik und Wirtschaft auf die Formu­
lierung der Forschungsziele Einfluss, um deren Erfüllung 
es dann in  den Projekten ging, die ihnen später zur Be­
arbeitung angeboten wurden. Die kontinuierliche Bera­
tung der zuständigen Ministerien und Behörden durch 
die rechtswissenschaftlichen Institute der MPG beein­
flusste auchpolitische Entscheidungen und Zielformulie- 
rungen.130 Zeitweise betrieb die MPG forschungspolitisch 
relevante Kooperationen m it ausländischen Partnern, die 
gleichzeitig in  Abstimmung m it dem Auswärtigen Amt 
zur Lösung außenpolitischer Probleme beitrugen, so im
Verhältnis zwischen der Bundesrepublik und Israel, als 
noch kein Botschafteraustausch zwischen diesen beiden 
Ländern bestand, und später gegenüber China.131 Die 
Wissenschaftler der MPG verfügten über zahlreiche Mög­
lichkeiten, durch Beratung von Politik und Wirtschaft 
wie auch m ithilfe ihrer weit gespannten Unterstützungs­
netzwerke die Willensbildung in Politik und Wirtschaft 
zu beeinflussen. Allerdings verzichteten sie ab den spä­
ten 1970er-Jahren weitgehend auf Versuche, sich in  ge­
sellschaftliche, kulturelle und grundsätzlich-normative 
Diskussionen und Kontroversen einzuschalten, und ver­
mieden es, m it ihrer Forschung unmittelbar gesellschaft­
liche Verantwortung zu übernehmen (z. B. im  Hinblick 
auf Technikfolgenabschätzung, Waldsterbensforschung 
oder Sicherung der Welternährung).132 Wissenschaft-
ler:innen aus der MPG trugen aber erheblich dazu bei, 
der Wirtschaft, besonders der modernen Großindus­
trie, jenes Maß an wissenschaftlicher Kompetenz zuzu­
führen, das sie dringend benötigte. Die MPG war (und 
ist) ein gewichtiger Akteur in der »Allianz der Wissen-

schaftsorganisationen«, die sich seit den 1950er-Jahren 
herausgebildet hat und gemeinsame Interessen im Dialog 
m it den Regierungen und in  den Diskursen der Öffent­
lichkeit wahrnimmt.133 Im  Dreiecksverhältnis Wissen­
schaft -  Wirtschaft -  Staat war die Wissenschaft also
keineswegs nur die beeinflusste und nehmende, sondern 
sehr häufig auch die beeinflussende und gebende Seite.

Zum anderen ist zu beobachten, dass Geldgeber und 
Forscher:innen oft an einem Strang zogen und sich enge 
Allianzen zwischen Wissenschaft und staatlicher Politik, 
zwischen Wissenschaft und Wirtschaft oder auch zwi­
schen Vertreter:innen aller drei Bereiche herausbildeten. 
Solche Übereinstimmung entstand aus Aushandlungs­
prozessen, in  denen sicher auch Machtunterschiede und 
Konkurrenz eine Rolle spielten, vor allem aber ähnliche 
Sozialisationserfahrungen, soziale Verflechtungen und 
gemeinsame Interessen. Aushandeln war die dominante 
Kommunikationsform, nicht Anweisung und Vollzug -  
was nicht heißt, dass es in  dieser Kultur des Aushandelns 
und Sichvereinbarens keine Konflikte und -  neben Ge­
winnern -  keine Verlierer gegeben hätte.

Schließlich kann gar nicht genug betont werden, dass 
die Wissenschaftler:innen der MPG einer selbstständi­
gen, selbstbewussten und angesehenen Institution eige­
nen Rechts angehörten. Diese war weder eine nachgeord­
nete und weisungsabhängige staatliche Behörde noch ein 
Marktteilnehmer, dessen Handlungslogik primär durch 
Konkurrenz, Profitmaximierung und andere kapitalisti­
sche Kriterien bestimmt wurde. Trotz der allmählichen 
Zunahme behördlicher Regulierungen und politischen 
Interventionsversuche und ungeachtet der geschilderten 
Verflechtung m it wirtschaftlichen Akteuren und Inte­
ressen besaß die MPG ausreichend Autonomie, um sich
Wünschen und Aufforderungen seitens der Politik und 
verführerischen Angeboten aus der Wirtschaft zu ver­
weigern, und hat dies auch häufig getan. Entschieden 
und erfolgreich verteidigte sie das Recht, Gegenstand und 
Inhalte der von ihr gegründeten und getragenen Insti­
tute eigenständig zu bestimmen und Leitungspersonen 
eigenständig zu rekrutieren, nach ihren selbst gesetzten 
Regeln. Soweit sich Institute, Abteilungen oder einzelne 
Wissenschaftler:innen der MPG auf anwendungsorien­
tierte Forschungen in  enger Kooperation m it W irt­
schaftsunternehmen einließen, geschah dies, jedenfalls 
zumeist und im  Prinzip, unter der Bedingung, dass die
Selbstbestimmung der MPI gewahrt blieb.

130 Siehe oben, Kap. III.9.
131 Steinhauser, Gutfreund und Renn, Relationship, 2017; Sachse, Wissenschaft, 2023, 64-93 u. 298-371.
132 Zum politischen Engagement einzelner Wissenschaftler siehe Sachse, Wissenschaft, 2023, 132-166, sowie unten, Kap. IV.10. 
133 Osganian und Trischler, Wissenschajtspoltiische Akteurin, 2022. Siehe auch oben, Kap. IV.2.
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